
Halle Freitag
Der Boulaugerprozeß und ſein Ausgang
Der Prozeß welcher gegen Boulanger und Genoſſen vor

dem Senate als dem Staatsgerichtshofe angeſtrengt iſt hat
in der Hauptſache vorgeſtern ſeinen Abſchluß gefunden Die
drei Angeklagten ſind für ſchuldig erklärt

Am Montag war der Prozeß in ein neues Stadium ge
treten Jn geheimer Sitzung hatte ſich die große Mehrheit
des Senats dahin ausgeſprochen daß anſcheinend der Verſuch
eines Attentats gegen die Sicherheit der Republik vorliege und
er mithin zuſtändig ſei und zwar für den ganzen Umfang
der Anklage worauf die dreiundfünfzig Mitglieder der Rechten
welche das Vorliegen eines ſolchen Verſuches und damit auch
die Zuſtändigkeit des Senats beſtritten aus dem Gerichts
hofe als welchen der Senat ſich konſtituirt hat ansgetreten
ſind Es iſt unzweifelhaft daß ſie weſentlich durch einen
politiſchen nicht durch einen juriſtiſchen Grund beſtimmt
werden ſie ſind Geguer der Republik und die Verurtheilung
Boulangers und ſeiner Genoſſen muß nothwendig zu einer
Befeſtigüng der Republik führen

Der Verurtheilung durch den Senat iſt die durch die öffent
liche Meinung vorängegangen Bis auf die Bonagpartiſten
welchen nichts zu ſchmutzig iſt was ihren Zwecken dienen kann
hatten ſich ſchon ſeit dem Ende der vorigen Woche alle Parteien
von dem entlarvten Verſchwörer abgewendet Dieſer Erfolg
beinahe der wichtigere war weſentlich das Verdienſt des Juſtiz
miniſters des Generalſtaatsanwalts und der ausführenden Or
gane beider
und Rochefort zuſammengebracht iſt belaſtet ja erdrückt und
zermalmt ſie förmlich als Menſchen wie als Staatsbürger
und daß es in ſeiner vollen Kraft zur Geltung gekommen iſt
das iſt ein neues Verdienſt des öffentlichen Anklägers Quesnah
de Begurepaire hat hohen Muth bewiefen indem er ein Amt
annahm deſſen Uebernahme von mehr als einem dazu Auf
geforderten zurückgewieſen war und er hat durch die That
bewieſen daß ſein Vertrauen auf ſeine Kräfte ebenſo berechtigt
war als das auf die Sache Als er ſeine Anklagerede begann
vermißte man den Schwung der Beredſamkeit für welchen
die Franzoſen ſo einpfänglich ſind aber was anfaugs als ein
Mangel erſchien das erwies ſich bald als eine große Klugheit
Der Ankläger erklärte von vornherein er wolle die Akten
die Thatſachen reden laſſen und er hat Wort gehalten
Die Akten die Thatſachen haben die Angeklagten in jeder
Beziehung vernichtet

Wer ſind die Menſchen und Politiker welche die parla
mentariſche Republik haben ſtürzen wollen Die Thatſachen
antworten Boulanger iſt ein Menſch welcher ſich einen
förmlichen Harem hält ein Dieb ein Lügner ein Verräther
wichtiger Staatsintereſſen ein Genoſſe ehrloſen Geſindels ſein
Verſuch die beſtehende Republik zu ſtürzen mit allen Mitteln zu
ſtürzen ſteht außer allem Zweifel Dilklon iſt ein ehemaliger
Offizier der wegen bedenklicher Dinge ſeinen Abſchied nehmen
mußte er hat den Grafentitel ſchwindelhafter Weiſe ſich an
gemaßt er lebte lange Zeit auf Koſten ſeiner Geliebten ſozu
ſagen als Zuhälter einer Dirne er war dem General ein
völlig gewiſſenloſes Werkzeug Rochefort endlich iſt einfach
gekauft Seine Vergangenheit ſtellt ihn als den ewigen
Hetzer den Apoſtel der Bürgerkrieges dar und dabei als einen
Feigling welcher gern andere in den Tod hetzt während er
ſelbſt in Sicherheit iſt

Dieſe drei Jndividuen waren alſo ſchon vor dem Spruch
des Gerichtshofes als Menſchen der Verachtung und dem
Haſſe von ganz Frankreich übergeben als Politiker ſchwerer
Verbrechen überführt durch die Akten Der General
ſtaatsanwalt hatte nur den Spruch der Akten noch verſchärft
ſag er zur rechten Zeit das rechte zuſammenfaſſende Wort
and

Der Verurtheilung durch die öffentliche Meinung iſt nun
die durch den verfaſſungsmäßig zuſtändigen Gerichtshof ge
folgt VBoulanger iſt wie wir geſtern berichtet haben in
namentklicher Abſtimmung mit 206 Stimmen gegen 6 Stimm
enthaltungen des Komplots und dann mit 198 gegen 10
Stimmen des Attentats ſchuldig erkannt worden Dillon und
Rochefort ſind durch den Richterſpruch für mitſchuldig des
Komplots erklärt worden

Die Verurtheilten werden ſich ja der Stra
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7 Die Tochter des Arztes
Eine Erzählung aus dem Leben von B L Farjeon

Deutſch von E Deichmann
Fortſetzung

Jch betrachte es ſo Herr Doktor aus mehr als einem
Grunde Es iſt ein großes Vermögen Die Advokaten von
denen ich geſprochen haben ſeit einer langen Reihe von Jahren
alle engliſchen Geſchäfte für meinen Onkel beſorgt und ſeine
Angelegenheiten ſollen ſich in vollkommener Ordnung befinden
was ſich wohl dadurch erklärt daß er wie ich von den Herren
gehört einen plötzlichen Tod gefürchtet hat was ja auch in der
That eingetroffen iſt Er begab ſich bei ſcheinbar beſter Ge
ſundheit zur Ruhe und als die Diener ihn am Morgen wecken
wollten fanden ſie ihn todt Wir hatten heute nachmittag
nicht Zeit auf alle Einzelheiten einzugehen und die Verhältniſſe
klarzulegen aber die Advokaten ſagten mir ich würde eine
jährliche Einnahme von achttaufend Pfund haben

Ein großes Glück in der That Ru Jch ſetze das Ver
trauen in Sie daß Sie es gut anwenden werden

Es ſoll mein eifrigſtes Beſtreben ſein Aber ich lege haupt
ſächlich aus einem Grunde Werth darauf Jch liebe Miß
Glennie mit allen Kräften meiner Seele und ich konnte nicht
bis morgen warten um zu Jhnen zu gehen und Sie zu bitten
daß Sie ihr geſtatten möchten dieſes Glück mit mir zu theilen
und ihr Leben mit dem meinigen zu vereinen Jch würde alles
thun was in meiner Macht liegt ſie glücklich zu machen kein
Mann könnte ſie zärtlicher lieben und behüten als ich es thun
würde

Auch ich nicht Ru fragte Doktor Glennie in ſanftem
Tone Auch ich nicht ihr Vater

Ru Wentworth antwortete nicht Jn der Erregung hatteer ſich von ſeinem Stuhl erhoben und ſtand nun vor Hottor

Glennie das Haupt leicht geſenkt wie in Anerkennung der
Gerechtigkeit des Vorwurfs aber ſeine Augen feſt auf das
Geſicht des Doktors gerichtet

Wie habe ich ſie bewacht und geliebt von dem erſten Tage
ihres Lebens an, fuhr Doltor Glennie fort wie habe ich
Sorge um ſie getragen ſie gepflegt und jeden unreinen Hauch

Das Material welches gegen Boulanger Dillon

zu geben und die Ja

von ihr fern gehalten

I Veilage zu Nr 190 der Sagale Zeitung 16 Auguſt 1889
moraltſch ſind ſie hingerichtet ein Erfolg zu welchem die
franzöſiſche Republik ſich beglückwünſchen kann
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Deutſches Reich
Am Mittwoch nachmittag empfing der Herr Reichs

kanzler den Beſuch des Selkionschefs des öſterreichiſch
ungariſchen Miniſterinms des Aeußern Szögyenyi
Während der letzten Tage hatte der Reichskanzler auch mehr
fach Beſprechungen mit den Reſſortchefs der preußiſchen
Miniſterien und der Reichsämter u a mit dem Vicepräſi
denten des Staatsminiſteriums Staatsminiſter v Boetticher
dem Staatsſekretär des Reichs Schatzamtes Freiherr von
Maltzahn und dem Staatsſekretär des ReichsJnſtizamts
Oehlſchläger

Ohne Frage ſind in dieſem Jahre eine Anzahl von Streiks

preußiſchen Gewerberäthe für das Jahr 1888 im Wort
iaute nach den einzelnen Aufſichtsbezirken geordnet zu ver
öffentlichen Die Vorbereitungen ſind ſo weit gefördert
dieſe Publikation in Bälde wird erfolgen können Getrennt
hiervon werden die Arbeiten für den Generalbericht der
deutſchen Fabrik Aufſichtsbeamten gefördert und auch dieſe ſind
ſo weit gediehen daß dem Erſcheinen des Berichts wie all
jährlich 2 der erſten Hälfte des September entgegengeſehen
werden kann

Kaiſer Franz Joſef hat dem Kaiſer Wilhelm eine
große Freude bereitet indem er ihm ſechs herrliche Rappen die
am Dienstag bereits in den Dienſt geſtellt worden ſind ver
ehrte

Der Nat Ztg zufolge hat der Votſchafter Oeſterreich
Ungarns am berliner Hofe Graf Széchenyi vom Kaiſer
Wilhelm den Schwarzen Adlerorden erhalten

Jn elbinger Fiſcherkreiſen macht ſich gegenwärtig ein
lebhaftes Jntereſſe für die Errichtung eines Hafens im Haffſowohl in der Reichshauptſtadt wie in den Provinzen oder im

Reich recht leichtfinnig in Scene geſetzt worden Es würde
z B geſtreikt obgleich ein Ueberfluß an Arbeitskräften der
ſelben Branche und an demſelben Orte und kein Fonds vor
handen war der auch nur auf kurze Friſt die nothleidenden
Streikenden vor dem Hunger hätte ſchützen können Durch die
Arbeitseinſtellungen haben ſowohl Arbeitgeber wie Arbeit
nehmer ſehr große Verluſte erlitten ſo große daß ſie in
dieſem Jahre nicht mehr wett gemacht werden können und
manche Arbeiter vielleicht noch eine Reihe von Jahren an den
Folgen davon zu tragen haben werden Nun kommt eine
Reibe von Leuten welche ſich das Anſehen von Sachverſtändigen
und befugten Aerzten geben und Kurmittel vorſchlagen die
nach ihrer Meinung die zutage getretenen Uebel zu heilen im
ſtande ſein ſollen Der Hann Cour ſtellt die Diagtoſe
auf nach ihm iſt der Urſprung der Streikkrankheit die Sozial
demokratie Die Streiks ſeien eine nene Form des Kampfes
der Sozialdemokratie gegen die beſtehende wirthſchaftliche und
geſetzliche Ordnung, ſozialdemokratiſche Vorſtöße gegen die
heutige Geſellſchaftsordnung Darum werde eine andere
Behandlung der Streiks zur Noihwendigkeit die Frage
der Unterdrückung und Verhinderung der Ausſtände
werde eine immer brennendere werden Die Konſ Korr freut
ſich über dieſe Diagnoſe und über dieſe Rezepte Sie ſieht darin
eine Begründung des Puttkamer ſchen Streik Erlaſſes vom
11 April 1886 und des dieſen ergänzenden Miniſterialbeſchluſſes

geltend Der Plan iſt bereits ſo weit gediehen daß man als ge
eigneten Platz dafür die Haffgegend hinter dem Steg der Ziegelei

von Succaſe bezeichnet Wie der E Z berichtet wird iſt
dieſerhalb von den Jutereſſenten ſchon mit dem Herrn Regie
rungspräſidenten in Danzig Rückſprache genommen worden und
dieſer hat ſich bereit erklärt ſobald ein bezüglicher Antrag an
ihn gelangen ſollte das Projekt bei der Staatsregierung that
kräftigſt zu unterſtützen

Baden Baden 14 Aug Zu Ehren des Schah von
Perſien fand geſtern abend im großherzoglichen Schloſſe eine
Feſttafel ſtatt Der Großherzog brachte einen Toaſt auf den
Schah aus welchen dieſer in perſiſcher Sprache mit einem Toaſt
auf das Wohl des Großherzogs und deſſen Familie ſowie auf
das badiſche Land und ganz Deutſchland erwiderte Der Toaſt
wurde vom perſiſchen Geſandten alsbald in franzöſiſcher Sprache
wiederholt Der Tafel folgte ein großes Feuerwerk Heute fuhr
der Großherzog mit dem Schah nach Schwetzingen und Heidel
berg zum Beſuche von Park und Schloß Abends iſt im Theater
Feſtvorſtellung

Homburg v d 14 Aug Der Prinz von Wales
traf heute abend 7 Uhr hier ein und wurde am Bahnhofe von
den Prinzeſſinnen Viktoria Sophie und Margarethe von Preußen
dem Kronprinzen von Griechenland und dem Herzog v Cambridge
empfangen

Berlin 14 Aug S M Krenzerfregatte Leipzig
Flaggſchiff des Cheſs des Kreuzergeſchwaders ContreAdmiral
Deinhard Kommandant Kapitän zur See Plüddemann iſt geſtern

vom 11 Mai deſſelben Jahres wonach alles Ungungenehme
ſozialdemokratiſch und mit der Schärfe des Sozialiſtengeſetze
zu unterdrücken iſt Die Konſ Korr ſieht in den Aus
führungen des nationalliberalen Blattes nur eine Beſtätigung
des Grundgedankens Puttkamers daß alles unterdrückt
werden muß Es handelt ſich wenn alles zu unterdrücken iſt
nur noch um eine Kleinigkeit nämlich Formen der Or
ganiſation zu finden die allen begründeten Forderungen ver
Arbeiter auch wenn ein Streik hoffnungslos ſein würde
Gehör verſchaffen und zum mindeſten die nachdrücktiche
morglifche Unterſtützung der öffentlichen Meinnung die nicht
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Behandlung der Streiks einen materiellen Schaden erleidet
ſo können alle Ausſtandsverſuche deren Ziele auf einem andern
Gebiete liegen und die objektive ſorgfältige Prüfung durch
geeignete Organe als unberechtigt und frivol aufweiſt un
bedenklich niedergehalten werden Dem Herrn v Puttkamer
thut das ihm politiſch befreundete Organ wohl ſehr unrecht
wenn es ihm Grundgedanken zutraut mit demſelben Recht
könnte jemand zu dem Einfall kommen daß in dem Artikel
des konſervativen Parteiblattes irgend welche Grundgedanken
vorhanden ſein könnten Natürlich würde die Niederhaltuug
alles Unbequemen für eine kurze Zeit Beruhigung
gewähren Aber auch nur für kurze Zeit Dann würde
das Bedürfniß der Arbeiter ſich bald aufs neue Bahn brechen
und wäre ihnen jeder geſetz liche Weg verſchloſſen ſo würden
ſie es eben auf ungeſetzlichem Wege thun
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Wie wir hören liegt es in der Abſicht des preußiſchen
Handelsminiſteriums den im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
während der letzten Seſſion ausgeſprochenen Wünſchen Folge

hresberichte der königlichen
e S ee
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wird das nicht genngſam bewieſen
durch das was ſie geworden iſt Aber junges Blut iſt voll
Selbſtvertrauen und wir Väter welche im Wachen und
Träumen nur der heiligen Pflicht gelebt haben den zarten
Schößling zu hegen und zu ſchützen bis ein blühender
köſtlicher Baum daraus geworden wir müſſen demüthig zur
Seite ſtehen und ohne Widerrede euren ungeſtümen Wünſchen
weichen Es iſt genug zu Er ſtockte plötzlich als er Nu
Wentworth s bittende Miene bemerkte und fuhr in anderem
Tone fort Es iſt genug dem jungen Manne der mit
redlichem Herzen und ernſtem Willen kommt zu ſagen Wenn
du meine Tochter gewinnen kannſt wenn ſie dir ihre Liebe
ſchenkt ſo nimm ſie hin in Gottes Namen und mein Segen
ſei mit euch beiden

Sie ſagen das Herr Doktor rief Ru Wentworth mit
ausgeſtreckter Hand vorwärts ſtürzend Sie verſprechen mir
das jetzt

Jch ſage ſo zu Jhnen, erwiderte Doktor Glennie weil
ich Sie ſchätze und gern habe und weil ich glaube daß Sie
es ernſt mit Jhrer Liebe meinen Sie haben meine Erlaubniß
mit meiner Tochter zu ſprechen ſobald ſie zurückkehrt ich laſſe
ihr freie Wahl und wenn Sie ſie gewinnen wird es mir ein
Beweis ſein daß Sie ihrer würdig ſind Doch in der That

Ehre ſind und daß es Jhr höchſter Wunſch iſt ein achtungs
werthes und edles Leben zu führen ganz abgeſehen von der
Frage ob ich Sie einſt Sohn nennen darf Denn ſchließlich
ſind Mädchen zuweilen launiſch und kennen kaum ihr eigenes
Herz

Jch habe niemals mit Alice geſprochen Herr Doktor, ſagte
Ru Wentworth ich hielt es für meine Pflicht zuerſt zu
Jhnen zu gehen Aber ich werde für ſie antworten

Und ich auch Ru Jch denke und hoffe daß alles ſein
wird wie wir es wünſchen und wenn Sie noch größere
Genugthuung von mir verlangen ſo ſind Sie ein ungenüügſamer
Mann

Jch verlange nichts weiter Herr Doltor Sie haben mich
zum glücklichſten Manne gemacht und ich fühle mich unfähig
Jhnen genügend zu danken Sie ſagten ſoeben ich dürfe mit

ohne Schlußwirkung bleiben wird ſichern wird ſo die Mög
lichkeit ausgeſchloſſen daß der Arbeiter durch eine andere
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Ru ich habe die volle Ueberzeugung daß Sie ein Mann von

von Sanſibar nach Kapſtadt in See gegangen S M Kreuzer
Möwe, Kommandant Korvetten Kapitän Riedel hat geſtern

von Sanſibar aus die Heimreiſe angetreten S M Kreuzer
korvefte Olga Kommandant Korvetten Kapitän Frhr
v Ehrhardt iſt geſtern in Port Said eingetroffen Die ab
gelöſte Beſatzung S M Kreuzerkorvette Carola iſt unter
Führung des KapitänLieutenants Hobein mit dem deutſchen
Reichspoſtdampfer Hohenzollern heute in Bremerhafen ein
getroffen

Ueber ſenchenartig anſtretende Krankheiten

der Schweine
L

Schon ſeit vielen Jahren haben die in alljährlicher größerer
oder geringerer Ausdehnung auftretenden anſteckenden Krank
heiten der Schweine die Aufmerkſamkeit der Landwirthe wie
auch der Behörden und Sachverſtändigen in Auſpruch ge
nommen Die letzten Verhandlungen des deutſchen Landwirth
ſchaftsrathes und des preußiſchen Landesökonomiekolleginms
haben gezeigt daß die Beſtrebungen der Landwirthe dahin
gehen geſetzliche Maßregeln zum Schutze der Weiterverbreitung
und zur Verhütung jener Seuchen einzuführen und daß die
Regierung dieſen Beſtrebungen nachzukommen geneigt iſt Ge
legentlich der Berathungen des LandesOekouomiekolleginms
wurde vom Direktor des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes Ge
heimrath Köhler auszeführt daß der durch Schweineſeunchen
im Großherzogthum Baden angerichtete Schaden jährlich bis
150,000 M betrage und für das Deutſche Reich ein ſolcher
von 41 5 Millionen Mark gefolgert werden müſſe
Aber auch in anderen Ländern ſind die durch Schweineſeuchen
hervorgernfenen Verluſte ganz erhebliche Aus einer in
Oeſterreich ſeit 1881 geführten Statiſtik geht hervor daß
bei einen Schweinebeſtande von 2,721,541 durchſchnittlich
jährlich 3000 Thiere an Schweineſeuchen zugrunde gegangen

Alice Peaden ſobald ſie zurückkehrt wann wird das ſein
bald
Jn drei oder vier Monaten denke ich, erwiderte Doktor

Glennie mit ſchelmiſchem Blick Wird das gut ſein
Oh Herr Doktor, rief Ru erſchrocken Jn drei oder

vier Monaten
Gut denn, ſagte Doktor Glennie ſich ſcheinbar gezwungen

rgebend in einer Woche alſo Jch werde wohl heute noch
an ſie ſchreiben und ſie ſofort zurückrufen müſſen Was ſagen
Sie dazu

Was Ru ſagte war auf ſeinem glückſtrahlenden Geſicht
ausgedrückt Es iſt mehr als ich erwarten konnte, erwiderte
er Wie kann ich Jhnen meine Dankbarkeit beweiſen

Doktor Glennie ergriff die Hand des jungen Mannes und
hielt ſie einen Augenblick in der ſeinen

Sie können ſie beweiſen indem Sie mein Kind glücklich
machen

Gewiß gewiß Herr Doklor das will ich thun
Und was mir von gleicher wenn nicht von größerer

Wichtigkeit iſt indem Sie ein männliches und ehrenvolles
Leben führen ein auf dem auch nicht der Schatten eines
Unrechtes ruht

Gott iſt mein Zenge daß ich ſo handeln will
Genug Nun gehen Sie Oder wenn es Jhnen lieber

iſt bleiben Sie noch in welchem Falle ich jedoch, fügte er
hinzu nicht imſtande ſein würde noch heute abend an Alice
zu ſchreiben

Das war genug für Ru
war er gegangeu

So, ſagte Doktor Glennie das wäre ſoweit abgemacht
Ich kann jetzt nur hoffen und beten und Gott die Zukunft
anheimſtellen

Er ſchob den Brief welchen er an ſeinen Freund Meynell
Drummond geſchrieben hatte beiſeite und begann einen
anderen an ſeine Tochter

Mein liebes Kind
Aber er kam nicht weiter Er blickte auf die Worte und

wiederholte ſie mehrmals in zärtlichem Tone und es ſchien
ihm als ſchaute das Geſicht ſeiner Tochter lächelnd auf ihn
herab und gäbe ihm die Verſicherung daß alles gut ſei
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und Die Verluſte in der Schweiz werden von ZſchokkePale auf Hunderttauſende von Franken beziffert In Eng

and wurden ſeit 1879 durchſchnittlich jährlich eine halbe
Million Mark an nern für getödtete und für kranke
angeſteckte Schweine gezahlt Aehnlich liegen die Verhältniſſe
in Dänemark Jrland und Belgien Jn Amerika wird nach
einem Bericht des Bevollmächtigten für die Landwirthſchaft
der durch anſteckende Krankheiten der Schweine bedingte Ver
luſt von Nationalvermögen auf über 11 Mill Dollars
veranſchlagt

Aus dieſen Zahlen mögen dieſelben auch nicht überall dem
wirklichen Stande der Krankheit entſprechen und zum Theil
nur ſummariſche Werthe wiedergeben leuchtet doch als
Kernpunkt der Sache deutlich hervor daß die anſteckenden
Schweinekrankheiten in faſt allen Ländern als gefährliche
Feinde der Schweinezucht auftreten und beträchtliche Summen
vom Nationalvermögen jährlich verſchlingen

Es war deshalb hohe Zeit daß ſeitens des preußiſchen
LandesOekonomie Kollegiums nachfolgender Antrag des Hrn
Geh Rath Settegaſt Berlin angenommen wurde

Das LandesOekonomie Kollegium beſchließt den Miniſter
für Landwirthſchaft zu erſuchen bei dem Reichskanzler er
wirken zu wollen daß die durch die 88 9 und 10 des
Reichsgeſetzes betreffend die Abwehr und Unterdrückung von
Viehſeuchen vom 20 Mai 1880 vorgeſchriebene Anzeige
pflicht auch für den Rothlauf und ähnliche Seuchen der
Schweine eingeführt und daß die Maßregeln in ſach
gemäßem Umfange auch auf dieſe Krankheit ausgedehnt
werden

Aehnliche Anträge wurden auch vom Deutſchen Landwirth
ſchaftsrath angenommen Gelegentlich der Berathungen dieſer
Körperſchaft wurde aber von dem Direktor im Reichs Geſund
heitsamt Hrn Geheimrath Köhler mit Recht beſonders be
tont daß geſetzliche Maßregeln Strafandrohungen allein nicht
ausreichen werden die betreffenden Seuchen einzuſchränken
und auszurotten ebenſo wichtig ſei daß die weiteſten Kreiſe
der Bevölkerung mit dem Weſen der in Betracht kommenden
Krankheiten genau vertraut ſeien um rechtzeitig Vorbeugungs
maßregeln treffen zu können Dazu kommt daß es gerade
kleinere Beſitzer ſind welche durch das Auftreten von
Schweineſeuchen am empfindlichſten geſchädigt werden und oft

e Verdienſt monatelanger Arbeit und Unkoſten gebracht
werden

Es frägt ſich nun um welche ſeuchenartig auf
tretende Krankheiten der Schweine handelt es
ſich hier Bis noch vor wenigen Jahren wurden alle
Schweineſeuchen mit dem Namen Rothlauf belegt die

ſich nur äußerlich darin glichen daß ſie mit Röthung der Haut
verlaufen Da jedoch beim Schwein die allerverſchiedenſten
inneren und äußeren Krankheiten mit Hautröthung verlanfen
iſt die Bezeichnung Schweinerothlauf an ſich ſchon eine ſehr
weite und ſehr unverſtändliche Dazu kommt daß man früher
angenommen hat daß der Schweinerothlauf dem Weſen nach
gleich ſei mit Milzbraud Es wurde deshalb ſehr häufig von
Milzbrand geſprochen wo keine ſolche Erkrankung vorlag
u wiſſen wir daß Milzbrand beim Schwein ſehr

elten vorkommt und kaum rothe Flecken hervorruft
Durch neuere ſehr genaue wiſſenſchaftliche Unterſuchungen

welche beſonders in Freiberg i Baden durch Schottelius
und Lydtin und im Reichsgeſundheitsamt durch Löffler
und Schütz ausgeführt ſind iſt unzweideutig nachgewieſen
daß wir es in Deutſchland faſt ausſchließlich mit zwei
ſeuchenartig verlaufenden Schweinekrankheiten zu thun haben
Jede wird durch einen ganz beſtimmten genau erforſchten
Mikroorganismus hervorgerufen Die eine Seuche wird als
Rothlauf der Schweine oder Stäbchenrothlauf be
zeichnet und iſt die verbreitetſte die andere iſt die ſog
Schweineſeuche und iſt weniger gefährlich und weniger
verbreitet

Was zunächſt die Nothlanfſeuche oder den Stäbchen
rothlauf der Schweine betrifft ſo wiſſen wir jetzt daß es ſich
dabei in erſter Linie um eine allgemeine durch Blutinfektion
ervorgerufene Erkrankung handelt bei der ſpäter Magen
zilz und Darm in Mitleidenſchaft gezogen werden Durch

genaue Unterſuchungen und Kontrollverſuche iſt feſtgeſtellt daß
dieſe Krankheit durch Aufnahme und ſchnelle Vermehrung
feinſter ſtäbchenförmiger Organismen hervorgerufen und ver
breitet wird Die Seuche herrſchte im übrigen ſchon ſeit
langer Zeit in Europa und ſoll nach einzelnen Antoren von

Jütland und Schleswig ans den Einzug in Deutſchland ge
macht haben

Für den Schweinezüchter und Schweinebeſitzer ganz beſonders

wichtig iſt es nun zu wiſſen unter welchen Umſtänden
die Aufnahme und Verbreitung jener giftig
wirkenden Organismen erfahrungsgemäß
am eheſten erfolgt Zunächſt iſt bekannt daß die Roth
laufſeuche beſonders in den heißen Monaten des Jahres
am meiſten verbreitet iſt Es mag dies darin begründet ſein
daß in der warmen Jahreszeit die Entwickelung jener Orga
nismen außerhalb des Thierkörpers am eheſten erfolgt Es
ſteht ferner feſt daß jüngere Schweine etwa im Alter von
3 12 Monaten am eheſten von der Seuche ergriffen und
getödtet werden Feuchte niedrige dumpfige Stallungen mit
ſchlechtem Fußboden werden als die Entwickelung der Krank
heit begünſtigend betrachtet Daſſelbe gilt für die Ver
fütterung ſchlechten verdorbenen Futters Fabrikations und
Molkereirückſtände fauler Kartoffeln und Rüben Brühfutter
u ſ die früher ſogar irrthümlich für die direkte Urſache
der Rothlaufſeuche angeſehen wurden Es bilden jedoch die
genannten Futtermittel in ihrer ſchlechten Beſchaffenheit nur
günſtige Nährböden für die Anſiedelung und
Weiterentwickelung jener ſpezifiſchen Krankheitserreger

Am hänfigſten verbreitet ſich die Krankheit durch den Ver
kauf des Flieiſches rothlaufkranker nothgeſchlachteter Schweine
Die Verſchleppung der Krankheit kann dann über eine ganze
Ortſchaſt oder bei Hauſirhandel mit Fleiſch gleichzeitig über
mehrere Dörfer erfolgen Nicht unweſentlich iſt ferner für
die Uebertragung der Krankheit Benntzung der Schlacht und
Küchenabfälle zur Fütterung ebenſo des Abwaſchwaſſers Ge
brauch der verunreinigten Gefäße zum Tränken geſunder
Thiere Verunreinigung des Tränkwaſſers beim Spülen der
Schlachtergeräthe ſeitens der Fleiſcher durch Abfälle von den
geſchlachteten kranken Thieren So verbreitete z B nach den
Berichten des Ober Regierungsrathes und Landesthierarztes
Dr Lydtin in Baden ſich die Seuche einem Bache entlang
in welchem die Spülwäſſer der angrenzenden Bewohner ab
floſſen Weiter verbreitet ſich die Seuche häufig durch Auf
nahme des infizirten Kothes oder von Theilen der geſchlachteten
oder gefallenen Thiere ſeitens geſunder Ganz ſicher wird
auch die Rothlaufſeuche durch Schweinehändler Metzger
welche mit kranken Thieren in Berührung gekommen ſind
ſowie durch Treiberſchweine verſchleppt Jufolge der
ſchlechten Stallungen erfolgt die Einſchleppung der Seuche
auch häufig durch Ratten und Mäuſe Dieſe Thiere erliegen
ſehr leicht der Seuche und werden dann oft von geſunden
Schweinen gefreſſen Durch die Luft wird die Rothlaufſenche
ſoweit bis jetzt feſtſteht nicht verbreitet Wo dies dennoch
bisher angenommen iſt konnte bei genauerem Nachforſchen in
der Regel die Möglichkeit einer direkten Uebertragung auf
einem der vorhin angegebenen Wege nachgewieſen werden

Einmaliges Ueberſtehen der Krankheit ſchützt die Thiere faſt
ſicher vor dem nochmaligen Befallenwerden von verſelben
Die Anſteckung erfolgt durch den Verdauungs
kangl in welchen die ſtäbchenförmigen Organismen durch
Vermittelung des durch ſie vernnreinigten Waſſers Futters
oder direkt durch Aufnahme von Theilen gefallener oder ge
ſchlachteter kranker Thiere gelangen und wo ſie ſich dann
ſchleunigſt weiter entwickeln und vermehren Die Vermehrung
der Bacillen geht beſonders ſchnell im Blüute vor ſich und
findet auch nach dem Tode der Thiere noch in erhöhtem
Maße ſtatt Eine Anſtecknug geſunder Thiere durch Aufnahme
jener Organismen mittels der Lungen erſcheint nach unſeren
bisherigen Kenntniſſen nicht wahrſcheinlich

Bezüglich der Krankheitserſcheinungen der an Roth
lanſſeuche erkrankten Schweine iſt zunächſt zu begchten daß die
Thiere ſchon 2 10 Tage auf dem einen oder anderen Wege
das Krankheitsgift aufgenommen haben können ohne daß vom
Beſitzer der Thiere überhaupt Krankheitserſcheinungen bemerkt
werden Plötzlich tritt unter hohem Fieber erhebliche Mattigkeit
der Thiere ein Dieſelben verſagen Futter und Getränk ver
kriechen ſich in die Streu haben eine heiſere Stimme und ſind
meiſt unfähig ſich zu bewegen Jm weiteren Verlaufe treten
höhere Grade von Lähmungserſcheinungen auf Manchmal
kommen um dieſe Zeit auch Krampfanfälle vor Huſten Exr
brechen und die charagkteriſtiſchen rothen Flecke ſtellen ſich
meiſt nicht beim Beginne der Krankheit ein Dieſe
Flecke entwickeln ſich vielmehr erſt am zweiten bis vierten
Tage nach den wahrnehmbaren Krankheitserſcheinungen als

e nene
Als er ſo in träumeriſchem Sinnen daſaß und vergangener

Jahre Alice s Kindheit und Jngend gedachte glaubte er ein
leiſes ſchüchternes Klingeln an der Hausthür zu hören Er
lauſchte und das Klingeln ward wiederholt Dann hörte er
die Thür öffnen und ſchließen worauf Stille eintrat

Er wandte ſich wieder ſeinem Briefe zu
Mein liebes Kind ich beabſichtige nur einen ſehr

ſehr kurzen Brief an Dich zu ſchreiben die Mittheilung
welche ich Dir machen will wird für Dich ebenſo erfreulich
ſein wie ſie es für mich iſt Jch habe beſchloſſen daß Du
nicht länger vonhauſe entfernt bleiben ſollſt und bitte Dich
ſo ſchnell wie möglich die Vorbereitungen zu Deiner Rückkehr
zu treffen

Er machte eine Pauſe weil ein Geräuſch an der Thür ihn
ſtörte und als er aufblickte ſah er ſeine Schweſter im Zimmer
ſtehen Jhr Geſicht war von einer fahlen Bläſſe überzogen
ein irrer Blick lag in ihren Augen und ihr Körper bebte
wie im Fieber Er warf ſeinen Stuhl zurück und ſprang
entſetzt anf

Was iſt geſchehen Letty
Er ſprach die Worte in ſeiner Aufregung vergeſſend daß

ſie ſowohl taub wie ſtumm war Sie verſtand ihn jedoch und
verſuchte ihm auf ihre Weiſe zu antworten aber ihre Finger
verſagten den Dienſt Auf das änßerſte bennruhigt rief
Doktor Glennie

Um Gotteswillen ſprich Letty
Wieder bemühte ſie ſich vergeblich etwas zu erwidern

ihre Finger bewegten ſich ſchwach und ziellos Doktor Glennie
ward von heftigem Schrecken ergriffen und nun blitzte es
angſtvoll in ſeinen Augen auf als ein Ton wie das Stöhnen
eines Weibes an ſein Ohr ſchlug

Großer Gott rief er Es wird doch Alicen nichts ge
ſo ſeinoch ehe er ſich der Thür nähern konnte ward dieſelbe von
außen langſam und unſicher geöffnet ein junges Mädchen
ſchwankte herein und fiel mit dem Rufe

Vater Vater beſinnungslos zu ſeinen Füßen nieder
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Zwei Stunden nach dem ſoeben geſchilderten Vorgange
ſchritt Doktor Glennie in ſeinem Zimmer raſtlos auf und

nieder in einem Zuſtande unbeſchreiblicher Qual Jn ſein ge
achtetes und glückliches Haus hatte ſich die Schande ein
geſchlichen in ihrer beſchämendften Form und wo bisher der
Friede und die Ehre gewohnt herrſchten jetzt Verzweiflung
und Troſtloſigkeit Die Augen zu Boden geſenkt ängſtlich
vermeidend dem Bilde ſeiner Tochter zu begegnen wanderte
er ruhelos umher Alle ſeine zärtlichen Hoffnungen ſchienen
für immer zerſtört die Leiden welche er während der letzten
beiden Stunden erduldet hatte waren bitterer und ſchärfer
als alles was ihm das Leben bisher Schweres auferlegt
Sein guter Name ſein Glück waren vernichtet Scham
erfüllte ihn Schmach ruhte auf dem Haupte ſeiner Tochter
welche in einer Art Betäubung in ihrem Zimmer lag Er
ſah bleich und gebengt aus als ſei er plötzlich zehn Jahre
älter geworden

Sollte er nie wieder ſein Haupt erheben nie wieder ſeinen
Mitmenſchen frei in das Auge ſehen können Das Gebände
das er lange Jahre hindurch mit Luſt und Fleiß ſo mühſam
aufgebant es war zertrümmert zu Staub zerfallen und die
Zerſtörerin war das Kind das er hochgehalten und abgöttiſch
Jriebt hatte Darin lag das Gift des Stachels Unglück
drankheit und Armuth hätte er ertragen können aber dieſe

Schmach ſie machte ihn wahnſinnig erfüllte ihn mit
Entſetzen Es war mehr als Kummer mehr als Sorge
es war etwas Grauenvolles das ihn zu Voden drückte Und
das alles das Werk von zwei kurzen Stunden

Bin ich wach oder träume ich fragte er ſich einmal und
er ging in das Nebenzimmer wo auf dem Bette das er
manchmal benutzte ein anderes Leben lag ruhig und friedlich
ſchlafend Er ſchanderte und kehrte in ſein Studirzimmer
zurück und einem plötzlichen Jmpulſe folgend ergriff er das
Bild ſeiner Tochter um es der Wand zuzukehren hielt aber
cuf halbem Wege inne und gab ihm ſeinen früheren Platz
zurück Nichts darf geändert werden nichts geſchehen das
die Aufmerkſamkeit auf ſich ziehen könnte Alles muß ſeinen
gewöhnlichen Gang gehen Jn dem ebenſo neuen wie ſchreck
lichen Bewußtſein etwas vor dem Auge der Menſchen ver
bergen zu müſſen hatte er während der letzten Stunden oft
ſchon Aehnliches gethan das Licht im Zimmer verdunkelt die
Fenſter verhangen um im nächſten Augenblick alles wieder
ungeſchehen zu machen aus Furcht es möchte gerade herbei

Zeichen der in Mitleidenſchaft gezogenen Haut Die Flecke
ſind ziemlich ſcharf abgegrenzt vertheilen ſich ſpäter
mehr werden jedoch niemals erhaben und verurſachen beim
Berühren den Thieren keinen Schnerz Der Sitz derſelben
iſt in der Regel am Unterbauch an der inneren Fläche der
Schenkel und am unteren Theile des Halſes Später kann
ſich dieſe fleckige Röthung über den ganzen Körper verbreiten
und gegenüber der anfänglichen hellrothen eine mehr dunklere
Farbe annehmen Manchmal treten auch auf den Flecken
beſonders am Ohr kleine Bläschen auf Die rothen Flecken
in der Haut ſind jedoch keineswegs ein regelmäßiges Zeichen
der Kränkheit Bei ſehr ſchnellem Verlauf derſelben ſind die
Flecken oft nur in ſehr geringer Ausdehnung vorhanden Jn
anderen Fällen treten dieſelben nur 1 2 Stunden vor dem
Tode ein manchmal kommen die Flecken im Leben der Thiere
überhaupt nicht vor und finden ſich erſt nach dem Tode ein
während die geſchlachteten Schweine in den Brühkeſſel gethan
werden

Die Dauer der Krankheit beträgt in der Regel drei
bis vier Tage ſelten mehr Jedesmal werden mehrere
Thiere des Stalles kurz nacheinander von der Krankheit
ergriffen 50 75 Prozent oft noch mehr von den
erkrankten Schweinen unterliegen der Krankheit Dauert die
Krankheit länger als oben angegeben ſo iſt die Ausſicht auf
Geneſung größer obwohl auch dann häufig genug noch die
Thiere an Herz Euter oder Gelenkerkrankungen zugrunde
gehen Schweine im Alter von über 3 Jahren haben die
Empfänglichkeit für Rothlauf verloren

Verwechſelt wird die Rothlaufſeuche im Leben der Thiere
oft mit der Schweineſeuche Bei dieſer erkranken jedoch wie
nachher noch ausgeführt werden ſoll in der Regel die Lungen
in erſter Linie auch die Hauterkrankung erfolgt in anderer
Art Auch mit Neſſelfieber das kaum jemals den Tod der
Thiere veranlaßt mit Wundrothlauf mit Hitzſchlag und mit
Milzbrand der jedoch ſehr ſelten bei Schweinen vorkoinmt
wird die Rothlaufſeuche gelegentlich verwechſelt Durch zu
Rathe gezogene Thierärzte wird der Beſitzer in zweifelhaften
Fällen über die wirkliche Natur des Leidens leicht unterrichtet
werden können Wo der ärztliche Rath nicht oder ſehr ſchwer
zu erhalten iſt wird der Verlauf und die Art der Erkrankung
ſehr bald Sicherheit bringen ob man es mit der wirklichen
Rothlaufſeuche zu thun hat oder nicht

Bei den an der Krankheit zu Grunde gegangenen
Thieren findet man auch ſchon für viele Laien erkennbar ent
zündliche Erkrankung des Magens und Darmes ſowie
Schwellung der Milz und der Leber An den Lungen iſt je
doch meiſt gar nichts Krankhaftes nachzuweiſen Das Fleiſch
erſcheint in der Regel wie gekocht ſchlaff weich und wäſſerig

Was nun die Behandlung der erkrankten Thiere betrifft
über die mancher Leſer vielleicht am meiſten zu erfahren wünſcht
ſo kann von derſelben nur wenig geſagt werden Ganz ab
geſehen davon daß es nicht Zweck dieſer Erörterungen iſt und
hier nicht der Ort iſt thierärztliche Rezepte zu verſchreiben
wird der einſichtige Thierbeſitzer leicht erkennen daß mit einer
arzneilichen Behandlung der an Rothlaufſeuche erkrankten
Schweine meiſt ſehr wenig zu erreichen iſt Da die Seuche
ſehr raſch verläuft und erſt einige Tage nach erfolgter Er
krankung für den Thierbeſitzer wahrnehmbare Krankheitser
ſcheinungen zeigt ſo kommt eine arzneiliche Behandlung meiſt
zu ſpät Jn Fällen die rechtzeitig zur Behandlung kommen
iſt es jedoch möglich durch zweckmäßige Mittel eine Heilung
herbeizuführen Jedenfalls kann aber nicht genug davor ge
warnt werden Zeit und Geld zu vergenden durch Anwendung
einer jener wie Unkraut emporſchießenden Geheimmittelchen
als da find Rothlaufgift, Rothlaufſchutz u ſ w

Viel wichtiger als die Suche nach einem Mittelchen ſind bei
dieſer wie anderen Seuchen die Maßnahmen zur Vor
benge und Beſchränktung kennen zu lernen und rechtzeitig
anzuwenden Jſt die Krankheit ausgebrochen oder zeigen ſich
auch nur verdächtige Erſcheinungen derſelben ſo iſt erforderlich
ſchleunigſt die noch geſunden Thiere von den kranken zu
treunen Sind die kranken Thiere geſtorben ſo verlanlaſſe
man wenn möglich baldige Vernichtung durch techniſche Ver
werthung derſelben in einer Abdeckerei Den Dünger der
Thiere verbrenne oder vergrabe man ſogleich auf dem Felde
oder vermiſche ihn mit dem der Pferde Von beſonderer
Wichtigkeit iſt aber eine gute Desinfektion des Stalles Rei
nigung der Wände des Fußbodens und nachfolgendes Be
gießen derſelben mit roher Karbolſäure Sonſtige Stall und

r c e r de hführen was er vermeiden wollte Aufſehen erregen und
n ungewöhnlichen Vorgang in ſeinem Hauſe bekannt werden
aſſen

Es zeugte von der furchtbaren Aufregung in welcher er ſich
befand daß er nicht wie ſonſt wenn ſein Gemüth erregt war
in ſeinem Stuhle ſaß ſondern ungufhörlich das Zimmer
durchſchritt Was war zu thun Was konnte geſchehen um
die Unehre die über ſein Haus gekommen vor der Welt zu
verbergen Das war der eine klare Gedanke der ihm be
ſtändig gegenwärtig war Er war dankbar daß die Diener
alle abweſend waren es ließ ihm wenigſtens eine kurze Spanne
Zeit um einen Plan zu erſinnen aber er befürchtete jeden
Augenblick die Klingei möchte ertönen und er hatte aus
Vorſicht die Thür verſchloſſen und den Schlüſſel an ſich ge
nommen ſodaß niemand auf andere Weiſe als durch ihn in
das Haus gelangen konnte Alles war ruhig geweſen bis auf
die leiſen Wehklagen der unglücklichen Mutter und den
ſchwachen Schrei eines Kindes dieſe Laute konnten nicht nach
außen gedrungen ſein da das Haus auf beiden Seiten von
der Straße getrennt lag Bis auf dieſen Punkt war alles
ſicher aber die Schande die Schande

Er hatte von ſeiner Tochter gehört daß niemand in Brüſſel
von ihrer Flucht gewußt ſie hatte die Stadt heimlich ver
laſſen Wenn nur das Ereigniß dieſer Nacht verborgen blieb
Wie aber ließ ſich das bewerkſtelligen Er hatte auch den
Namen des Verräthers in Erfahrung gebracht Wehe dem
Schurken wenn er jetzt im Bereiche des beleidigten Vaters
geweſen wäre Tod ein Frrechter und verdienter Tod würde
ihn noch heute ereilt haben
Während er noch ungewiß nach einem möglichen Ausweg
ſuchte hatte er ſchon den erſten muthigen wenn auch grau
famen Schritt gethan Als ſeine Tochter nach ihrem Kinde
gefragt hatte er ſtreng geſagt

Danke Gott daß dein Kind todt geboren iſt
Sie hatte ſich e ſtill nach der Wand gedreht ſchwere

Thränen waren über ihr Geſicht gefloſſen aber ſie hatte nicht
laut geweint Jhr Herz ſchien ganz gebrochen

a

Nach dieſer Vorbereitung hatte er ſich mit ſeiner Schweſter
aus dem Zimmer entfernt und war einige Minuten mit
ihr allein geblieben um ihr ein bindendes Verſprechen ab

a Gortſ folgtzunehmen



Futtergeräthſchaften werden am beſten mit heißer Lauge gründ
lich abgewaſchen

Wo Thiere noch im Beginn der Krankheit geſchlachtet ſind
iſt das Fleiſch nur unter großer Vorſicht zu verwerthen
Wenn auch bis jetzt ein Nachtheil für die Geſundheit des
Menſchen durch den Genuß ſolchen Fleiſches nicht nachgewieſen
iſt ſo ſteht andererſeits unzweifelhaft feſt daß durch den Ver
kauf des Fleiſches die Seuche verſchleppt werden kann Be
ſonders iſt auf gehörige Vernichtung der Abfallſtoffe Blut
und einzelner unverwerthbarer Theile des Thieres zu achten
Friſch angekaufte Schweine wird man zweckmaßig einer
15 tägigen Quarautaine in einem beſonderen Stalle unter
werfen ehe man ſie mit vorhandenen anderen Schweinen des
ſelben Gehöfts zuſammenbringt

Kaum braucht hervorgehohen zu werden daß gut eingerichtete
Stallungen ſolche die trocken liegen gut gelüftet werden
können und leicht zu reinigen ſind ein gutes Vorbeuguugs
mittel gegen die Seuche ſind Ebenſo kommen beſonders in
warmer Jahreszeit gutes wenn möglich vorher gekochtes
Futter friſches Getränk und vor der Benutzung ſtets gut ge
reinigte aus Thon oder Stein gefertigte Futtergeräthſchaften in
Betracht wenn man möglichſt vollkommen die vorbeugenden
Maßregeln ergreifen will

Jn neuerer Zeit hat man nun beſonders in Baden damit be
gonnen eine Schutzimpfung der Thiere nach dem in Frauk
reich von Paſteur eingeführten Verfahren vorzunehmen um
die Schweine vor dem Befallenwerden von der Rothlaufſeuche
zu ſchützen Die bisherigen Verſuche haben ergeben daß es
zwar gelingt durch richtig ausgeführte und wiederholte Jmpf
ung die Thiere bis zu einem gewiſſen Grade vor der Krank

e zu ſchützen allein es zeigte ſich gleichzeitig daß die ge
mpften Thiere geſunde anſtecken und ſo die Seuche weiter

verbreiten können Jmmerhin wird es möglich ſein und in
Baden ſcheint es auch bereits gelungen durch Aenderungen
der Jmpfmethode die bisher beobachteten Nachtheile zu ver
ringern Natürlich muß die Jmpfung unter thierärztlicher
Leitung ausgeführt werden und wird nur in ſolchen Gegenden
anzuwenden ſein wo die Seuche in ſehr ausgedehnter Weiſe
aufzutreten pflegt

Dr Georg Schneidemühl

Probvinzial Rachrichten
S Eisleben 14 Aug Das erwähnte alte Kloſtergebäude

iſt um den Preis von 42,000 M von der Stadt erworben Das
umfangreiche Grundſtück mit großem Garten iſt für die Stadt

emeinde inſofern von großem Werth als es dem ſehr fühlbaren
dangel an paſſendem Grund und Boden zu öffentlichen Ge

bäuden z B Schulen abhelfen wird Der Ausſchuß für Er
richtung eines König Denkmals in Eisleben erläßt einen
Aufruf zu Sammlungen in der Vaterſtadt des genialen Erfinders
der Schnellpreſſe da die vorhandenen Mittel 12,596 noch
nicht ausreichen um das von Prof Schaper in Berlin in den
Vorarbeiten bereits in Angriff genommene Standbild fertig zu
ſtellen Der Kaſſirer Hr Emil Steinkopf Schloßplatz 3 nimmt
auch Beiträge von Auswärtigen entgegen

h Naumburg 14 Aug Das hier garniſonirende Magde
burgiſche Jäger bataillon Nr 4 wird am 25 d ſeinen Marſch
zu den Herbſtübungen bei Torgau antreten woſelbſt es am 31
eintrifft und bis 8 Sept verbleibt Die Rückkehr in die Gar
niſon erfolgt am 21 Sept Wie wir hören iſt das Projekt
einer Pferdebahnverbindung zwiſchen dem hieſigen von der
Stadt ſehr entfernt gelegenen Bahnhofe mit der Stadt das
bereits vor mehreren Jahren auftauchte von einer Vereinigung
hieſiger Jnduſtrieller c wiederum in Betracht gezogen und die
Bildung einer Pferdebahn Aktien Geſellſchaft Naumburg ins
Auge gefaßt worden

Gommern 13 Aug Nunmehr iſt die geplante Gründung
einer Zuckerfabrik hier zur Wirklichkeit geworden Jn der
letzten Generalverſammlung ſind die aufgelegten 500 Aktien zu
je 1000 M voll gezeichnet Mit dem Bau dürfte noch in dieſem
Jahre begonnen und der Betrieb im folgenden Herbſt eröffnet
werden Am Sonntag feierte der hieſige Turn verein das
25jährige Stiftungsfeſt zu dem Vereine aus Zerbſt Leitzkau
Lindau Schönebeck und Groß Salze erſchienen waren Der
Feſtzug hielt auf dem Marktplatze wo nach einem Geſange und
der Feſtrede Ehrenjungfrauen unter bezüglicher Anſprache ein
Fahnenband überreichten Dem Feſtzuge folgte Schauturnen
Freiübungen und Gerätheturnen der einzelnen Vereine und
ſpäter Ball

K Erfurt 14 Ang Ein frevelhaftes Spiel trieb ein
hieſiger dem Trunke ergebener Schreiber im Hippodrom auf dem
Schützenplatze Für 4 Reitkarten leerte er vier Gefäße in denen
ſich je für 50 Pfennige Nordhäuſer befand und ritt dann rundum
Bei der letzten Runde ſank der Menſch bewußtlos vom Pferde
Man trug ihn in einen Winkel Dort blieb er mehrere Stunden
wie todt liegen Heute traf ein Transport von mehreren
hundert Remonte Pferden hier ein Dieſelben ſind für das
Dragoner Regiment Nr 22 Prinz Karl in Mannheim beſtimmt
Die Pferde legen täglich nur 3 Marſchſtunden zurück

e Sondershanuſen 13 Aug Der regierende Fürſt pflegt
jetzt von Schloß Gehren aus mit großem Glück die Hochwilds
jagden in den prächtigen oberherrſchaftlichen Forſten Bei der
jüngſt abgehaltenen Lappjagd im öhrenſtöcker Gehege erlegte der
Fürſt vier ſehr ſtarke Hirſche drei Zwölfender und einen Acht
ender außerdem drei Sechsender Die ſeltene Strecke wurde im
gehreuer Schloßhofe auch von der Frau Fürſtin in Augenſchein
genommen Jm Nachbardorfe Stockhauſen iſt vorigen Sonn
abend die neue Orgel deren Bau der wenig bemittelten Ge
meinde durch ein reiches Geſchenk des regierenden Fürſten
ermöglicht ward eingeweiht worden Der Orgelbaumeiſter
Ströbel Frankenhauſen hat mit dem ſchönen Werke ſeiner alt
bewährten Firma Ehre gemacht Jn einer heiteren Geſellſchaft
in Arnſtadt wurde kürzlich die Frage aufgeworfen wie weit
wohl eine mit Luft gefüllte Gummiblaſe das bekannte Kinder
ſpielzeug fliegen werde Zur Beantwortung der Frage wurden
drei ſolcher Blaſen zuſammengebunden und daran eine Poſtkarte
befeſtigt worauf die Bitte ſtand bei Auffinden der Karte dieſe
an den Abſender zurückzuſchicken Jetzt iſt nun dieſe Karte mit
dem Poſtſtempel Saalmünſter Reg Bez Hanau zurück
gekommen

r Altenburg 14 Aug Der Verlagsbuchhändler Viktor
Dietz welcher wie wir ſ Z mittheilten von dem Handlungs

ehilſen Drog überfallen und ſchwer verletzt worden war iſt
oweit geneſen daß er zu ſeiner vollſtändigen Wiederherſtellung

nach Aachen reiſen kann um die dortigen Bäder zu gebrauchen
Jn einem Gutsgehöft zu Schmirchau bei Ronneburg kam

am 11 d ein Kalb zur Welt das mit zwei Köpfen ſechs
Beinen und zwei Schwänzen ausgeſtattet war Der
doppelte Rumpf theilt ſich erſt in der Mitte des Halſes Das
Thier wurde todt geboren

h Jlmenuan 14 Aug Dem Vernehmen nach wird Hr
Ernſt e rinß dieſer Tage ein zweites geiſtliches Kon
zert hier veranſtalten Geſtern wurde hier ein junger Burſche
von einem ohne Maulkorb umherlaufenden Hunde derart gebiſ daß der Verletzte in das Krankenhaus überführt werden

mußte

Vermiſchtes
Von der Kaiſerreiſe nach England wird nachträglich noch eine bisher unbekannt gebliebene intereſſante That

ſache erwähnt welche allgemein bekannt zu werden verdient Ein
Odenkirchener der als Einjährig Freiwilliger die Reiſe mitgemacht
hat ſchreibt darüber folgendes Donnerstag nachmittag gegen
4 Uhr kam ich von Wache und hatte infolgedeſſen das Glück
einer herzbewegenden Feier beiwohnen zu dürfen Nachdem wir
gegen 6 Uhr Dover Calais paſſirt hatten deren Buchtfeuer man
am ſernen Horizont erblicken konnte näherten wir uns der
Stelle an der vor Jahren unſere junge Flotte ihren erſten herben
Verluſt erfuhr Nach und nach wurde die Bewegung der Schiffe
langſamer und endlich hielt das ganze Geſchwader in feierlicher
Ruhe auf den leicht bewegten Wellen Unter uns tief auf dem
Meeresgrunde lag das mächtige Panzerſchiff Der Große Kur
ſürſt Es fand ein kurzer feierlicher Gottesdienſt zum Gedächtniß
der hier verunglückten Seeleute ſtatt Ein ernſter Augenblick der
jedem von uns unvergeßlich ſein wird Die Muſikkapellen der
einzelnen Schiffe ſpielten dann einen Choral und noch unter den
verhallenden Klängen deſſelben zog das ſtolze deutſche Geſchwader
weiter über die ſchäumenden Wellen dahin ſeinen oberſten Kriegs
herrn zu neuen Ehren führend

Ediſon, der berühmte Elcktriker weilt ſeit dem 11
begleitet von ſeiner jungen Frau und einem ganzen Stab junger
Miterfinder, in Paris Obwohl er erſt 42 Jahre alt iſt ſieht

er doch ſchon ziemlich grau und verwiltert aus und leidet an faſt
völliger Taubheit Das Erfinden iſt oſſenbar kein geſunder
Beruf und dabei behaupten die Franzoſen noch Ediſon ſei
weniger ein Erſinder als ein Händler mit Erfindungen anderer
Um das Unglück voll zu machen verſteht Ediſon kein Wort Fran
zöſiſch was bei ſeiner Herkunft aus ärmlichen Verhältniſſen ſehr
begreiflich iſt aber doch von den Franzoſen ſehr übel auf
genommen wird Ediſon verſichert allen die ihm eine Unter
redung abzunöthigen kommen er habe nichts anderes vor als
die obligate Vergnügungsreiſe durch die Hauptſtädte Europa s
möglichſt ſchnell abzumachen alle geplanten Eyrenbezeugungen
ſeien ihm daher eher verdrießlich als erfreulich

Von dem Dichter der Jobſiade, dem Vergarzte
Kortum der in dem Landſtädtchen Bochum lebte wird ſolgende
heitere Geſchichte in Erinnerung gebracht Kortum war mit dem
Apotheker des Ortes ſehr befreundet und beſuchte ihn täglich
Beide Herren waren Naturfreunde beſonders der Apotheker der
neben ſeiner Blumenzucht eine Menge von Vögeln pflegte
r Kortums Zuneigung unter dieſen Lieblingen beider hatte ſich
der Wachtel zugewandt Bitte ſchenke mir die Wachtel ſo
war der tägliche Gruß des Arztes Der Apotheker hatte etwas
von der Schalkhaftigkeit des Doktors in ſeinen Adern Gut
ſagte er eines Tages die ewige Quälerei habe ich nun ſatt
ich ſchicke dir das Vieh Nun iſt der Behälter für eine Wachtel
ſo beſchaffen daß er eine geſchloſſene Kiſte darſtellt an beiden
Seiten Futter und vorn ein vergitterter Altan wo der Vogel
bei Sangesluſt eintritt Der Behälter kam an ſeine Adreſſe
Der Doktor fütterte nach Vorſchrift aber geſchlagen wurde
trotz des Frühlings nicht Kam der Doktor in die Apotheke ſo
wurde ihm ſtets die Frage geſtellt Wie geht s der Wachtel

Gut, war die Antwort das Thier ſrißt gehörig aber ſingt
nicht Ja, ſagt der Apotheker das liebe Thier iſt bei mir
verwöhnt das muß ſich erſt an den neuen Platz gewöhnen
Endlich riß dem Doktor die Geduld er mußte das verwöhnte
Thier ſehen machte den Behälter auf und eine große Ratte
ſprang ihm entgegen Rache war natürlich der erſte Gedanke
Dr Kortum kam eines ſchönen Nachmittags mit der freundlichen
Frage Sollen wir nicht einen Spaziergang bei dem ſchönen
Wetter machen Ein frendiges Ja erfolgte Beide gingen
eine Weile da klagte der Doktor über Schmerzen im Bein Du
weißt daß ich nicht abergläubiſch bin aber abſchreckend iſt doch
der Gedanke wenn man von einem tollen Hunde gebiſſen iſt und
dieſer Krankheit anheimfällt Der Apotheker kennt die Natur
der Krankheit und weicht ein paar Schritte vom Doktor ab
Nach kurzer Zeit ſetzen ſich beide auf eine Wegebank nieder
Der Doktor klagt noch inmer über die traurige Hundswuth der
Apotheker ſchneidet immer bedenklichere Geſichter Plötzlich be
kommt der Doktor Krämpfe greift zu und ſperrt den Mund weit
auf zum Beißen Der Apotheker kennt die Krankheit und weiß
daß derartige Tolle waſſerſcheu ſind Er läuft ſofort in einen
Teich der nahen Viehweide oder Vöde, wo ſich jetzt der ſchöne
Stadtpark befindet der Doktor nach und wie der Apotheker
tief im Waſſer ſitzt ruft Kortum So nun komm heraus
das war für die Wachtel

Tonriſtenunfälle Nach einer Meldung aus der Schweiz
ſind im Oberſimmenthal zwei Lehrer aus Chauxdefonds von dem
Fluchſee den ſie trotz vorhergegangener Warnung beſteigen
wollten abgeſtürzt Beide wurden ſtark verletzt aufgehoben
Aus Mürzſteg wird den wiener Blättern die Auſfindung der
Leiche eines wiener Magiſtratsbeamten Georg Lohbaner der ſeit
dem 13 Juli v J verſchwunden war und wie ſich jetzt ergiebt
bei einer Bergbeſteigung das Leben eingebüßt gemeldet Man
nimmt an daß Lohbauer auf der an ſich ungefährlichen Stelle
unglücklich gefallen und da ihm niemand zuhilfe kam daſelbſt
zugrunde gegangen iſt

Eingeſeift Am Montag vor acht Tagen ſaß auf dem
Bahnhof in Scheeßel Hannover ein Geſchäftsreiſender aus R
und erwartete die Ankunſt des Zuges Kurz vor der Ankunſt
deſſelben ſindet ſich ein Barbier im Warteſaal ein um mit dem
Zuge nach Lauenbrück aufs Geſchäft zu fahren Der Reiſende
ſtellt an den Barbier die Frage ob er wohl noch Zeit hätte ihn
vor Ankunft des Zuges zu barbieren welche dieſer bejaht Der
ſelbe macht ſich auch raſch dabei und ſeift dem Reiſenden das
Geſicht tüchtig ein er hat indeſſen kaum das Werk beendigt da
fährt auch ſchon der Zug ein Raſch nimmt der Barbier dem
Herrn Reiſenden das Tuch ab ergreift Seifenſchale und Meſſer
und ſteigt in den Wagen den eingeſeiften Herrn aber läßt er im
Warteſaal ſitzen Es ſoll an Heiterkeit nicht gefehlt haben

Selbſtmord Jn Wiesbaden machte am Mittwoch
Major v Luck Mitglied des Verwaltungsraths der Wilhelms
Heilanſtalt einen Selbſtmordverſuch indem er ſich einen Piſtolen
ſchuß in den Mund beibrachte Der Tod trat nicht gleich ein
iſt jedoch ſicher

Perſonalnachricht Zu Grabow in Mecklenburg
verſchied am 13 d morgens nach erfolgter Amputation eines
Beines der Bürgermeiſter a D Geh Hofrath Dr jur Franz
Flörke Die Leſer und Verehrer Reuters erinnern ſich dieſes
Namens als eines Altersgenoſſen und Jugendfreundes des
Dichters aus dem Schluß ſeiner Feſtungstid Flörke hatte mit
Reuter zuſammen im Herbſt 1831 auf dem Gymnaſium ſeiner
Vaterſtadt zu Parchim wo ſein Vater als Superintendent wirkte
das Abiturienten Examen beſtanden er feierte ein wehmüthig
freudiges Wiederſehen 8 Jahre ſpäter in der mecklenburgiſchen
Grenzſtadt Grabow als Reuter von Preußen nach Dömitz trans
portirt wurde als Großherzog Paul Friedrich den Ver
urtheilten aus eigenem Entſchluſſe nach 3 Jahren aus der Ge
fangenſchaft entließ ſuchte Reuter unter den erſten Freunden den
grabower Bürgermeiſter auf Als Beamter hat Flörke weit über
ſeine Stadt hinaus ſegensreich gewirkt namentlich das Verkehrs
Wie Mecklenburgs und ſeine Eiſenbahnen haben ihm viel zu

anken

c mmmZZ Vereine nud Verſammlungen
Hauptverbandstag deutſcher Bäcker

Jnnungen Germania
b Karlsruhe 13 Aug

Jn Verfolg der geſtrigen Verhandlungen erſtattete am zweitenSißungstage der Kechnungesprifungsausſchuß über die Kaſſen
rüfung Bericht wonach einſtimmig Entlaſtung ertheilt wird

Als Orte für den im nächſten Jahre ſtattfind

wurden dem Vorſtande zur Berückſick gung empfohlen B remeny
Breslan Danzig Die geſtellten Anträge über Ausgabe der
Verbandsarbeitsbücher an einer beſonders auszuſtattenden
Eentralſtelle wurden abgelehnt jedoch eine Durchſicht der Lehr
verträge und Vereinfachung der Geſellenlegitimationen beſchloſſen
Eine Abänderung des Statuts die Delegirten zu den Verbands
tagen durch die Unterverbandstage wählen und entſchädigen zu
laſſen wird abgelehnt Nach Hinweis auf die überwuchernde
Schädigung des Gewerbes ſeitens der Konſumvereine wird
die Abſendung einer vielſeitig begründeten Eingabe an den Reichs
tag beſchloſſen betr Aufhebung aller Beamten Konſum
Vereine und Einſchränkung der übrigen Konfum
Vereine Ein Antrag beim Reichstage einzukommen Nicht
bäckern Spezereiwaarenhändlern 2c den Verkauf von Backwaaren
geſetzlich zu entziehen und nur den Bäckern den Verkauf zu über
laſſen wurde als zu weit gehend und mit den Grundſätzen der
gegenwärtigen Gewerbefreiheit nicht vereinbar abgelehnt Jn
dem alljährlich an die Mitglieder zur Vertheilung gelangenden
Mitgliederverzeichniß ſoll in Zukunft Name und Wohnung der
Sprechmeiſter ſowie der Herberge zur beſſeren Orientirung bei
Streikausbrüchen aufgenommen werden Einſtimmig wurde der
von der Jnnung Halle Ref F Beyer geſtellte Antrag auf
ſtatiſtiſche Erhebungen im Verbande als Nothwendigkeit an
erkannt und es ſollen dieſe Erhebungen vom nächſten Jahre ab
regelmäßig ausgeführt werden Die Errichtung eines eigenen
Fachblattes wurde abgelehnt da das bisherige alleinige Organ
des Verbandes die F A Günther ſche Bäcker und Kond Ztg
in Berlin ſich bereit erklärt hat den Bezugspreis bei voraus
ſichtlicher Abonnementserhöhung auf die Hälfte zu ermäßigen
Wegen vorgerückter Zeit wurden auf wiederholten Antrag hierbei
die Sitzungen abgebrochen Nach 5 Uhr fand im großen Saale
der Ausſtellungshalle ein Feſtbanket unter Betheiligung von etwa
500 Perſonen ſtatt Am Vormittag war bereits eine Fahrt nach
Maxau zur Beſichtigung der dortigen Rheinbrücke unternommen
worden Abends vorher war von der Stadtbehörde Karlsruhe
in dem einen großen See einſchließenden Stadtgarten zu Ehren
der Verſammlung eine prächtige Jllumination dargeboten worden
Für morgen iſt ein Ausflug nach Baden Baden c vor
geſehen

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Peſt 14 Aug Telegr Die Erträgniſſe der Centrale der Ungariſchen

Kreditbank betragen 606,545 fl darunter Zinſen 320,000 fl Konſortial
gewinne 192,000 fl hiervon ab Laſten 101,996 fl verbleibt ein Reinerträgniß
504,550 fl Die Erträgniſſe der Bank und Waagrenabtheilung betragen
159,342 fl darnnter Zinſen 207,216 fl Proviſionen 180,090 fl Effektengewinn
653,975 fl Waarengewinn 0,673 ſl hiervon ab Laſten 205,260 fl verbleibt
ein Reinerträgniß von 454,082 fl Von dieſem Betrage entfallen 181,633 fl
auf den Antheil der Oeſterreichiſchen Kreditanſtalt und es verbleibt ein
Erträgniß der Waarenabtheilungen von 272,449 fl Das Geſammterträgniß im
erſten Semeſter 1889 iſt ſomit 776,999 fl wobei die Konſortialgeſchäfte berück
ſichtigt ſind ſoweit ſie bis zum 30 Juni bereits abgerechnet waren

Eiſenbahnweſen
Der Orient Expreßzug Verlin Breslau Peſt bleibt

nach einem peſter Telegramm der wiener N Fr Pr troh ent
gegengefetzter Meldungen in Verkehr

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 14 Aug Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco geſchäftelos Termine niedriger Gekündigt t Kündigungspreis

M Loco 184 494 M nach Qualität Lieſerungsaualität 1889,9
per dieſen Monat per Ang Sept per Sept Oktt 89 5
189,25 bez per Ott Nov 189,75 vez per Nov Dez 190,5 190,25 190,5
bez per April Mai

Ranhweizen per 10600 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis m M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni per Juni JuliWioggeit per 2000 x Loco matter Termine matt Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 153 162 M nach Qualität Liefernngs
quatität 159 per dieſen Monat ver Aug Sept bez perSept Okt 159,5 159 25 159,5 bez per Okt Nov 161 160,75 beß per
Nov Dez 162 161,75 162,25 62 bez per April Mai 165,25265 165,5
bezahlt

Werſte per 1000 Eg Still Große und kleine 125 190 M Zutter
gerſte 330 140 M

Hafer per 1000 kg Loco ſtill Termine lanfender Monat höhere andere
Termme niedriger Gekündigt t Kündigungspreis M Loco
154 172 M nach Qualität Lieferungéqualität 155 pommerſcher und
ſchleſiſcher mittel bis guter 155 164 feiner 165 10 ab Bahn bez per dieſen
Monat 159,5 151 bez per Aug Sept per Sept Okt 145,75 145,5
bez per Okt Nov 143,5 143,25 bez per Nov Dez 143,25 143 bez

Magdeburg 14 Aug Gebr Friedeberg Landweizen
Weißweizen 180 184 glatter engl Weizen 174 180 Rauhweizen 160
bis 167 Roggen 157 262 C evatiergerſte 170 198 Laudgerſte
154 164 PM Hafer 158 168 M per 1000 kg

Stettin 14 Aug Weizen matt ioco 173 179 do ver Sept Okt
182,00 do per Ott Nov 183,50 Reggen watt loco 148,00151,00
do per Sept Okt 16,50 do per Okt Nov 197,00 Pomnierſcher Hafer loco
150 155

Breslau 14 Aug Roggen per Aug 129,00 per 150,00 per
Noy Dez 164,00

Hamburg 14 Aug Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 180 120
Roggen loco ruhig meglenburgiſcher loco 150 155 do neuer 162 168
ruſſiſcher loco ruhig 108 110 Hafer ruhig Gerſte ſtill

Maunheim 14 Aug Weizen per ANvv 19,55 per März 20,05
Roggen per Nov 16,00 per März 16,35 Huſer per Nov 14,15 per März
14,50

Wien 14 Aug Weizen per Herbſt 8,67 Gd 8,72 Br per Frühjahr
9,28 Gd 9,33 Br Roggen per Herbſt 7,11 Gd 7,16 Br Hafer per Herdſt
6,65 Gd 6,70 Br per Frühjahr Gd Br S

Peit 14 Aug Telegr Weizen loco weichend per Herbſt 8,44 Gd
8,45 Br per Frühjahr 1890 9,01 Gd 9,03 Br Haſer per Herbſt 6,22 Ed
ö,22 Br

Paris 14 Aug Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Aug
22,40 per Sept 22,60 per Sept Dez 23,00 per Nov Febr 23,40 Roggen
ruhig per Aug 13,78 per Nov Febr 14,10

Paris 14 Ang nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt per
Ang 22,50 per Sept 22,80 per Sept Dez 23,10 per Noo Febr 23
Roggen ruhig per Ang 13,75 per Nov Febr 14,25

London 14 Aug Anfangsber Fremde Zufnhren ſeit letztem Montag
Weizen 30,200 Gerſte 6500 Hafer 44,400 Drts ruhig Gerite
und Hafer weichend

London 14 Aug Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit letztem Montag
Weizen 30,180 Gerſie 5640 Hafer 45,390 Qrus Weizen ruhig unverändert
Gerſte träge Hafer ſchwächer

Leith 14 Aug Telegr
unverändert

Antwerpen 14 Aug Telegr
ruhig Gerſte behauptet

Amſterdam 14 Aug Telegr Weizen auf Termine unverändert per
Nov 201 per März 206 Roggen loco niedriger auf Termine ſtill per
Okt 133 per März 138 à 139

New Yort 13 Aug Telegr Rother Winterweizen loco 88 Weizen
per Aug 85 per Sept 84 per Dez 86

New Yort 14 Aug Telegr
87

Weizen

Sämmtliche Artikel ruhig Preiſe nomninelk

Weizen ſchwach Roggen ſiill Hafer

14 mAnſfangsnotirnngen Weizen per Dez

Kaffee

Hamburg 14 Ang Kaſſee feſt Umſaß 5500 Sack
Hamburg 14 Aug vorm 11 Uhr Good average Sanſos per Aug

77 per Sept 77 per Dez 74 per März 1899 77 Ruhig
Hamburg 14 Aug nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee gaod

average Sanutos per Aug 77 per Sept 77 per Dez 76 per März 1890 76
Behauptet

Amſterdam 14 Ang Java Kaffee good ordinary 52
Havre 14 Aug Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelmann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß unverändert Rio 4009 Sack
Santos 6000 Sack Recettes für geſtern

Havre 14 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaſſee good average Santos per Sept 94,00 per Dez
9,50 per März 94,50 Kaum behauptet

New ort 13 Ang Telegr Kaffee Falx Rio 18 RioNr 7 low ordinary per Sept 15,37 per Nov 15,42
Zucker

Hamburg 14 Ang nur Rübenrohzucker I ProduktBaſis 8809, Reſidement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Aug 16,90
enden Verbandstag per Dez 14,77 per Febr 14,82 per Mai 14,82 Feſt
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Magdeburger Börſe
J Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer

v 13 Aug 14 Angn Brodra NVrodra

em Raſſinade II u

r l r rKryfſtallzuar ſolhuger II

Raſſen Ia T S 10Melaſſe IIaTendenz am 14 Aug Weſchäftslos

B Ohne Verbrauchsſteuer
13 Ang 14 AugGraunlirter Zuder M AKornz Rend Jn n T uNachpr 75 e 27 n aTendenz Die 14 Ang Geſchäftslos

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdedurg
en

uni Jult ov Dezum b frei an Bord Hamburg
Aug 18,75 19,00 bez Nov 14,75 bezSept 20 bez u 17,25 Br Nov De 75 bez u Br
Okt 15,50 bez u Br 15,45 G Jan März 1a,70 Br 14,60 G
Okt Dez Tendenz BeſſerDie Aelteſten der Kaufmanuſchaft

2 14 Aug Nachmitlagsbericht Rüdtenrohzucker J Prodult
Baſis 882 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Aug 18,70
per Dez 14,82 per Febr 14,82 per Mai 14,90 Feſt

Paris 14 Aug Anfan göbericht Telegr Rohzucer 889 feſt 36
48,00 Weißer Zucker ſeſt Nr 3 per 100 kg per Aug 59,25 per Sept 45
per Okt Jan 40,00 per Jan April 40,90Paris 14 Aug Schlußbericht Telegr Rohzucker 88/0 feſt loco 48,00
Weißer Zuger feſt Nr 3 per 100 kg per Aug 60,50 per Sept 45,60 per
Okt Jan 40,30 per Jan April 409,10London i4 Ang Teiegr 962 Javazucker 22 träge

neue Ernte per Oktober 15 feſt
London 14 Ang Telegr Weitere Meldung Rübenrohzucker 151/,
New Yort 13 Aug Teiegr Fair refining Muscovados 6 nom

Petrolennu
Berlin 14 Aug Amitl Petroleum Raffinkrtes Standard white per

100 kg mit Sag in Poſten von 100 Ctr Gekündigt kg Kündigungs
preis M Loco per dieſen Monat Mv Stettin 14 Aug Loco 12,20

Standard whlte loco 7,10 BrHambuxg 14 Aug Petroleum matt
Gòö per Sept Dez 7,25 Br 7,15 GdBremen 14 Aug Schn wer Pelroleum niedriger Standard white loco

7,15 be4 un twerpen 14 Aug Telegr Schlußbertcht Raffinirtes Type
wetß loco 18 bez u per Aug 18 Br per Sept 18 Br ver
Se pt Dez 18 Br Weich end

New 9ork 13 x Telegr J Petroleum 709 Abel Teſtin New York 7,30 Gd Philadelphta Gd Rohes Petroleum in NewDort 7,6ò do Pipe line Vertt ſientes per Sept völ, Schwach
New York 14 Aug vormitlags Telegr Petroienm Anfangskurſe

Pipe line certli ſicates per S pt 96

Spiritns
Berlin 14 Ang Anitlich Spiritus per 100 à 1005 10,000 Inach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt

Kündigungspreis M Durchſchnittspreis WM per dieſen Monat
Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne ab Matt Gekündigt I

Kändigungepreis M Loco ohne Faß e 56 2 bez Loco mit Faß
per dieſen Monat und per Aug Sept 55,3 55,2 bez per Sept Okt 54,1

bez n Nov Dez bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchs Matt Gekündigt 170,000 I Kün

digungepr Keis 368 M Loco ohne Faß 36,8 bez loco mit Faß per
dieſen Monat und per Aug Sept 36 bez per Sept 36,1 36 36 7

kt 22,6 34,7 34 6 bez ver Okt Rov 33,9 34 9 bez per
33,9 ez per Jan ebr 39,9 bez

Mag ednr g 14 Aug Kartoffelſpirttus kür 10,000 1 loco ohne Faß
57,10 57,20 bei 50 e8,00 bei 70 M Sten ranſſchl lag

Rübenrohzucke

per Sep t O
M ndov Dez

Magoeburg 14 Aug Walther Kartoſfelſpiritus behanplet
loco ohne Faß n be 50 M Verbranchsabgabe 57,10 57,30 Mbei 70 r 38,00 M Ab Speicher unier freier Vorhaltung r Gebinde
80 30 14 Aug n ece ohne Faß 50er 55,10 do do 70ex

t

Stettin 14 Ang Spiritus unverändert loco ohne Faß mit 60 M Konſumſtener 55,60 mit 70 M Konſunſteuer 35,99 ver Aug Sept mit 70
M Konſumſteuer 34,50 per Sept Oit mit 70 M Konſumſitener 34,50

Breslan 14 Aug Spiritus per 100 100 excl 50 M Verdrauchsab
gaben ver Ang 74,90 do do per Ang Sept 54,79 do do per Sept Okt
54,00 do 70 M Verdranchsabgaden per Ang 35,20

Vamburg 14 Aug Spiritus ſtill per Aug Sept 23 Br perSept Okt 23i Br per Okt Nov 23 Vr per Ab Dez 23 Br
Paris 14 Ang nfangebericht Spiritns ruhig ver Ang 30,75

per St 46,25 per Sept m 40,75 ver Jan April 41,25Paris 14 Aug Schlußbr Telegr Spiritus rühig per Aug 39,75
per Sept 46,50 per Sept Dez 40,75 per Jan April 41,25

Oelſagten Oele Fettwagren
Berlin 14 Aug Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Terminbehauptet Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco ohne Faß

ver dieſen Monat 69,5 M per Aug Sept per Sept Okt 63 463 6
bez per Okt Nov 62,6 bez per Nov Dez 62,4 bez per April Mai 1890 61,7

61,9 bez

14 Aug Rüböl unverändert per Sept Okt 64,50 per AprilSrettin
Mai 62,50 M

Köln 14 Aug Telegr Rübol loco 70,50 per Okt 66,50 per Mai
1890 63,40

Breslau 14 Aug Rüböl per Aug 70,00 ver Sept Okt 67,50
Hamburg 14 Ang Rüböl uunverzollt feſt loco 67,509
Paris 14 Aug Anfangsbericht Telegr Rüböl feſt65 per Sept 65,75 per Sept Dez 66,75 per Jan April 67,00
Paris 14 Ang Schl lulbericht Telegr Rüböl feſt per Augper Sept 66,25 per Sept Dez 67,00 per Jan April 67,25
Peſt 14 Aug Telegr Kohlraps per Aug Sept 19/ à 19Amſterdam 12 Aug Telegr Raps per Herbſt Fl Kiüvol loco

342 per Herbſt 32 per Mai 18909 32,

ber Aug

66,25

New Yort 14 Ana Telegr Schmalz loco 6,70 do Nohe
Vrothers 7,10

Hülſenfrüchte
Berllin 13 Aug Pol Präſ Erbfen gelbe zum Kochen 20 80Speiſeb chnen weiße 22 40 Linſen 320 60 M per 100 kg
Berlin 14 Aug Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

Gekündigt t Kündigungepr M Durchſchnittspreis M Loco
e M nach QAual per dieſen Monat per Sept Okt

ö

S per 1000 kg Kochwaare 160 200 M Futterwaare 143 158 M nach
ualität

Wien 14 Aug Telegr Mais per Juli 5,40 Gd 5,45 Br per
Sept Okt 5,50 Gd 5,55 Br

Peſt 14 Aug Telegr Mais per Aug Sept 5,00 Gd 5,02 Br per
ai Juni 1890 5,57 Gd 5,58 Br

London 14 Aug elegr Ma s träge
Rew jork 13 Aug Telegr Mals New 44

Butter Eier Fleiſch
BDerlin 13 Aug Pol Präſ n von der Keule 1,00 1,50Bauchſleiſch 0,99 1,30 Schweinefleiſch 1,00 1,80 Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hammel ofleiſch 0,90 1,50 Bniter 1,80 2,60 M per 1 kg Eier 2,00 3,60 M ver

30 Stück

Kartoſfelu
Berlin 13 Aug Pol Praſ Kartoſſeln 3,75 7,50 M per 100 kg

FJuitermittel e
Hamburg 13 Aug Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen

dentſche 155 150 M g Vanmwollſaattuchen 130 135 M Erdnnuß
kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 140 150 M Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 100 105 ſür 1000 Kg Rüböl feſt
loco 67,50 M Br Leinöl ſeſt loco 44,00 M Br

Stroh Heu
Pol Präſ Richtſtroh 7,20 7,60 Heu 4,30

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 14 Anttl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sad

Loco Termine Gek Sack Kündigungspreis M Prima
Qualität loco M nach Qualität per dieſen Monat
per Juni Juli M Durchſchnittspreis M

Berlin 13 Aug
7,50 M per 100 kg

Aug

äh Je telen der Kauf mann ſo alt

3 t UBerliner Börfſe Atzdl Stnats t Dowen Papiere
Argentiniſche Anleihe 5 94,30 bzG14 Auguſt do do 4 87,90Prentzifrhe und Deutſche Fonds Buenos Aires Cold 5 36,25 bzB
r Bukareſter 96,40 GDeutſche Reichs Anl a 108,40 bzG Egyptiſche änleihe 4931,20 B

do o do do 5 104 50 vPreuß konſ St Aul 107,20 bzG Finnländer Looſe 56,10 bz
do do do 31 105,20 G Griechtſche Gold Anl 5 83,50 bzStaats Schuudicheine S 101,108 Jtalieniſche Rente 5 94,10 B

e 1855 3 169 75 G Nopenhagener Stadt A 88,50 55
Barmer StadtAnleihe a 102,60 z Liſſaboner Stadt Anl 4 86,40 bzB
Berl Stadt Obligation 42 101,75 G iKorwegiſche Anleihe 3680,25 b
Bremer Anleihe 3 108,90 G Denerreich Papierrente Aſe 71,80 B
Salleſche e StadtAnleihe 3 7 do Silkerrente 4 i 7250 G
Hamburger Staatsanl 3 Oeſterreich GoldRentel 493,90 bzBdo Rente 3 l 103 898 do Kredit 1808 822,75 65
Mainzer StadtAnk 101 60 b do 1860er Looſe 5 I122,506
Oſtpreuß Prov Obl 4 100,50 b do 1864er Kooſel 307,50 b
Sächſiſche Staatsrente 3697 106 Porkugieſiſche Anleihe 5

do Staatsanleihe 4 do 1888 9900 bzBWeſtpreuß Prov Anl S 02258 Römiſche II/V St A 491,50 bzG
rei zial Pfandbrief e NRumäniſche St Rente 6 107256

Lan d ſchaf ſtl Se ntral 2 Z do fund 5 191 50 bzG
do do 101 70 z do amort 5 96,75 baLandſch Ceutr Pfob 3 95,25 bzB Ruſſ konſ Anleihe 1870 5 h

Po euſche nene 4 u do do 1871 5Sächſif ſche n e 97 1Oſtpreuß Pfar tdbr Z 2 101 ,69 G z7 5 J 90,70 bz
Weſt preuß do 102,20 b do do 1884 5 101960RentenVriefe ine do HrientAnl II 5 6460 6
Ponimerſche 108,90 do do III 5 64,40 bz

1 do Pr Aul 1864 5 173256Sie do Sr Ani 1866 5 IöuL,25S Ruf Gold diente 1888 3 II2,506Schleſiſche 4 105,20 b o do ſtempelpfſ 5 101,50 b
Rufſ Poln Schatzanw 4 91,90 bzB

Bad Präm Anl 18671 4 1146 20 Ruſf NitolaiOblig 491,90 bBairi Prämieu Anl 4 147,50 S Schwed St Anl 1875 42 108,00 G
Braunſchw 20 Thlr 733 do Sppoit Pföbr 41 104,20 BDeſſaner Präm Anl 3 5 G do 4 1103,60 Ggöln ind Pr A S t Serbiſche men Rentel 583,50 bzG
Lüteger Prämien el 3 141,25 G do neue Tab 85 5 685,30Meininger Pr Pfobr i Türtiſche ZollOblig 5 72,00 b
Deininger e 27,79 b füngar Gold Rente 4 85,30 bzSidenb 40 Zhir Looſ el 3 1135,80 b do do mittel 4 86,30 bz

do Gold e A 4zapier Rente 5 0,70In nud ausländiſche er a 57 s
Hypolheten Pfandbriefe

Ank iltDeſf Pfo dbrfe 4 103,10 G
Deutſche Grundſch B 4 108,00 be Eiſenbahn StanimPrioritats

do S u 7 h Aktien50 yp B Berdo v u 108,50 b Dortm zEuſchede 2 120,25 bz
Goth Pr Pfd r I abg 3 3 114,00 Varienb law a 4 9 118,00 bzdo do wir abg 112,00 bzB Oſtpr Südbahn 2 120,00 b

do zu110 abg 101,90 G Saalbahn 2 118,00 bösedo IV rb zu110abg 3 io1 75 Weimar Gera 5 698,75 bzB
do V do asbg 80 6amb Hyp B Pfdbr 4 16 50 bzG StanmnmHengei Ver o l 10071 198 EiſenbahnStamm lktien

Pr Bodenkr H P unk 5 112,50 G lachen Maſtricht 17 67,60 63
Ser II 5 106/00 Altenburggeitz 9 s 183,90 bz

1103,00B Wortmund Enſchede 28 96,00 bzPr an Bd Kr Pf 5 121,28 Eutin Lühbeck 146,10 656
do do 110 rc 71755 autf Güterb 6 106 60 b
do do 101,90 eſelder 5 ido do S 19040 efeldUerdinger 71,10 bdo Hop B Pf VI 5 111,506 Ludwigshaf Bexbach 5 26625
do div Ser rz 1001 4 108,00 b übec Büchen 7 192,50 bdo 3 100,00 b MainzLudwigshaf 123,80 306

RKheiniſche er 37 99,90 G darienb Mlawkaw 1 67,10bz
Südd Vodentredit 4 1101,25 G ecllenb Friedr Fr 16,25 b

T an Niederwaldbahn 2 2 74,00 bzAuf Sedentr z dbr 5 102,20 G ſtpreuß Südbahn 0 1105,30 b

Saalbahn 61 40 6e Centr Hortr kf 5 83,30 G einar Geru o 25,90 b
Werratahn 1 88 40 b

Anſſig Teplit l Preuß Bod Kred A 6 125,00 bzGSonniſte Nordbahn 131 25 bz do Etr Bod 50 82/, 150,10 bzG
do Weſtbahn ,11 39 40 G do Huyp Akt Bankt 6 126,00 GBuſchtiehrader Bahn 6 15475 93 do Hyp Vſ G 25 781113,50

Dux Bodenbach 7 207 ,00 B do Leihhaus 0 80,40 bzGGaliz Karl Ludwigsb 4 8 200 vz Reichsbank 4 a Proz 6,20133 50 9
Gotthardbahn 5 160 30 bz Roſtocker Bank 42 101,90
GrazKöflach 61 103,75 B Ruſſiſche Bank f a H 4 64,90Jtal Mittelmeerbahn 51 119,50 bz Säcahſſſche Bank 4 111 90
De angoraddomitr B 5 689,25 bz jVereinsbauk Berlin 4 509,20 bzG
Kaſchau Oderberg 4 65,756 Warſchau Diskontobank 7
Kroupr Rudolſb gax 42 86,75 G Weimariſche Bank konv 0 101,00 G

Kuret Sieiw 5 Weſtfäliſche Bank 5 114,80 GLemberg rn riß 100,650 G Wiener Bankverein 5
De Limburg 0 25,10 bzLotalbahnen 461,50 bz

5 Nordweſtbahn 4 80,25 G
do Lit B Elbethal 3 93,30 G Eifenbahn Obligationen
do Stagtsbahn 3 95,0063 Berg Märk III A 3g1 3 102,40VaabOedenburg h 58/9065 do do VII wo 104,25 GReichenb Pardubitz 3 do do Vill 7 104,25 GRuſſiſche Gr E B 5 75,50 bz do do X 4 S

deſbahn 3 65 do do Nordbahn 4Schiveizer Central 5 135,10 b WBerlinAluhalt La G 4 104,00 Bgar Zuion 2lri,cs e5 Weriuin Görlitz B 4Südöftr Combardiſch o 298063 WBerlin Hambürg III 4 103,90 G
WarſchauLerespol S WBerlin Stettin gar 4 108,906

Warſchau Wien 15 218,50 bz ſeub een Braunſchw Eiſenb Pr 4Weſtſilicianiſche 476,30 bzG Bresl Schw grb I 4
Holſt Narſchb 4Köln Minden IV 4 104,00 B

Vir 104008
S 2i 3 o 0 aBank Aktien Zinſen zu 4 Magdeb Folberſt isssl 4

Aachener DiskontoGeſ 4 1873 4 19,50 638Bank f SpritProd 4 82,90 G v Leipzig A 4 165,75 658
Berg Märtiſch Bank 6 119,50 bzG do B 4 104,308Berliner Kaſſen Verein 5 50 bzB do Wit Lherge 3 24,80 G

do Handels Geſ 9 17690 636 Mainz Ludw gar konv 4 103,75 B
do Maklerverein 8 1140,90 b do 1878er 4

BörſenHandelsverein 7 161,75 bz do 1874er 4
Braunſchweig Bank 4 105,50 z Wecklenb Friedr Frzdo Kreditanſtalt 5i/ 109,75 65 Oberſchleſ gar Lt g
Bremer Vant 3, 107,50 b do pr gar Lit Il 4
Breslauer Diskonto Bt 5 111,90 z do Em von 73 4

do WechslerBank 4 107,50 b do do 79 4,103,80 G
Danziger Privatbant keee do do 80Darmſtädter Bant 7 164,50 B hie We e eahn z

armſtädter Zettelbank 3,5 194,50 bzG Rechte OderDegaeer Sterit neue ws Aheiniſche III E 4 1103,90 G
do Landesbantk 8 160,60 B Schleswigſche 4Dentſche Bank 9 171 40 b Thüringer VI Serie 4

do Eff B Hahn 40pr 7 128,50 bz
do Genoſſenſch 7 1137,50 bzG
do Grundſchuidbank 6 117,50 G Albrechtsbahn garanlirt 5 87,00 bzB
do Hi p Br 60proz /,115,25 G Böhmiſche Nordb Gold 4 103,60 G
do Nationalbank 4 Suſchtiehrader Gold 4

Diskonto Geſellſchaft 10 234,00 bz Dux Bodenbach II 5 91,20 6
Dresdener Bank 7 1152,75 bzG do III 5 108,50 G

do Bankverein 7 128,00 b Dux Prag 5 108,90 G
Geraer B ank 90 110,50 Waliz Karl Ludwigsb 4 85,60 Gh d S Kreo Bt /,105,40 b Jtalieniſche Eiſ Obl 3 59,60 bzG
othaiſche Zettelbank 5 115,50 b Raſchau Oderberg 5 87 ,40 B

Grund Kredit Bk 0 68,25 636 Gold 5 101,80 B
do do J 0 94,75 bzG Kronprinz Rudolf 84 4 80,80 GHannot verſche Bank 5 114,50 Lemberg Ezernow 1V 4 76 69 G

Internät Saut Berlin 12450 ſeke örz alte 384,30 z
Koburg Gotha Kred Geſ 4 131,50 bzG do 1874 3 82,90 BLeipziger KreditAnſtalt 9 199,10 bzG 8 Ergz Ney neue 3 81,00B
Magdeb Bankverein 5 I115,00 6 G Pr 4 101,60 Bbo Privatbanuk 5,0 er Stsb 3pr 18851 4 96,50 B
Maklerbank Berlin 5 123,60 b do Nordweſtbahn 5 092,75 65Meining Hyp B 4opr 5 1105,50 E do 1874r Gold Pr 5 108,50 BMiltelde uſſche Kreditbk An 112,80 b PitſenPrieſen 4 80,10 B
Nationalbk f Deutſchl 6 bzG Südöſtr Bahn Lomb 3 61,80 bzG
Norddeutſche Bank z 75,60 G do Oblig 5 1102,90do GSrundkreditbant e w Rordoſthahn 5 865,50 bzB
Oeſter KreditAnſtalt 163,60 b do Gold 5 t 50 bzGe DistontoBt c 50 QPahn J 5 5,30 bPetersb Jnt Hodlsbk 12,1 40 75 G do 5 160308omnnmerſche Hyp Bantl 0 34,506 pocugieſſde e b 41 103,25 bz

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

elſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Loco bz Terminegern rioſe ſafiſengeyreis Durchſchniltspreis M Prima
Onalität loco bez per Sept Oti bez

Leipziger Vörſe vom 14 Auguſt

5 ä f Kgl Sächſ M75 D n 097,20 G a Was Gw 1882 o 103,15
3 RenteuAnl 67206 3 do 101 15

3 do e s e Säm 1875 104,15r

P Siogtsani i853 100 S St 13788
o do 847 500 101,79 rdo s 100 m 894 do 67 abße 500 1040 00 b do o

3 Landrentenbr 500 100,50

Div Eiſenb St Kikt Divqu u 7 Letpz Baubank 134,00 P9i es AltenburgZeitz 183,00 G 10 do Vierbr z ARend
u AuſſigTepliß 500,00 P nig v ö 4,007 Böhm Weſtb 527 0 140 0 tiebeck u Co 194J en e 12 Lpz Kammgarnſp 238,909 Vnuſchtehrad t A 166,00 dz z z Sag Send

do do B 18 55,00 bzP ſo Mansfelder Zure
7 DuxVodenbach 206,50 P 46 W p St M 626,006

0 Sächſ Kannmngaruſp

Eifenb St A Eolbrig 10,25 G8i Altenburg Zeitz 165,00 G s Sächſ Maſch Fabr7 DuxBodend Lit A 23 G Hartmann 77,90 P
7 do do B 292,00 G 15 Sächſ Webſtüuhlfabr

Schönherr 300,00 PVank u Kred l J r u u 172 88
9 De ver Abit re eili71 o9 Dresdener Bank 151,25 G u h St Prior 71,00
z raunt 155 geihernar st6 do Hdls u Krdtb 106,00 5 Be er r S in re do
5 Got thaer Privaibank i 30 56 7 W e de
62 Leipziger Bant 146 50 G 5 rege n Part 104,50
v eaüh r Berern i 72 Zuckerfabrik Glauzig 116 50

Sä 11,2Zeimar Bant abgſt 193,06 6 6 a Halle 138,00 bz6

4 Zwickarter 101,00 P oſg Ausk Eif Obl
4 Anſſie er litz 4 55e e Wer enStant n Priar 4 do do Gold 103,46 G3 Chemn Werkz M 5 Vuſchtlehr Ndw 91,19 G

Fbr Zimmerm 120,90 P 5 do Enm 1871 91,1010 Cröllw Papierſahr 140,00 6 5 do do 1872 91,10 G
59 do Schuldverſchr 102,00 G 41 do Gold 105,75 G0 Dörſtewig Rattm 63,00 P 5 Dux VBodendach 91,50

0 D W M Sonderm 5 do Em 11871 91,00 G
u Stier Vorz A 66,00 G 5 do do 135674 108,50 G

4 Geraer Juteſp u W 104,00 G 4 Graz Köſlacher 85,00 G
10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 n 72 86,25 GSohn 164,09 P 4 KZaſchauOderberg 7925
6 ein ſcheſtraß ent B 140,00 P 4 Prag Dux Gold 101,90 bz
1 HKetteElbſ Geſ Akt 79,09 P 5 do Gold 108,75 G5 broisd Zuckerfabr 115,00 G 5 PragTurnau 9075 6

e 2 2 eTelegraphiſche Schiffs nachrichten

London 14 Aug Der Union Dampfer Trojan iſt heute auf derAusreiſe von Madeir a abgegangen

e ven ee n h rAuszeichnung Der Firma 4 Wiüilähngen CoKitzingen a Main Einzige deutſche Fabrik der ſchweizer
S aramell Spezialitäten von J Klaus I c wurde von dem
Preisgericht der Jnte rnationalen Aus ſtellung für Nahrungsmittelund Hausbedarf Köln 1839 die höchſte Auszeichnung das
Ehrendiplom mit gvldenem Stern pierkenn das einzige

Ehreudiplou welches auf Caramell Fabrikate von der

zu

Jnternationalen J verliehen wurdee
e h

Charkowig ow 100,00 G Chemiſche Fabr iken
Jiwangor Dombrowo 95,80 63G Heinrichshall 6 1117,50 bzGGroße Ruſſif e Leopold hall 5 120,10 6Zurs ten ein 2 90,78633 Schering 18 298,50 G
Mosco Kursk Prior 4 85,25 bzG6 Staßſur ter 8 144,50 GMosco Alſo u 4 092,25 bzG Danziger Oelin ühle ſ12 149,50 B
do Smolensd 5 99,25 bzG do do St Pr 10 124,00 GVijaſe e ze ist 5 99,25 G Deutſche Kont Gas 10 172,90 G

Rybinsk Bolog 5 99,50 G Egeſtorff Salinen 4 127,90 BRiaſan Kozlow 4 90,60 bzG Sienburger Kattun 4 84/00 G
SchujaJvanowo 5 99,390 G KEGlauziger Zu kerfabrik 62 116,50 bzB
Südweſthahn 4 90,60 bzG ſGreppiner Werke 41 99,60 GTranskaukaſiſche 3 71,70 bz jGummiſabr Fonrobert 23 95,25 G
Wladikawkas gar 4 bzB do Voigt u Winde 5 136,90 bz6Warſchan Wien V 5 1102,20 bz do Volpi u Schl 5 109,50 B

do V 5 1102,20 bz ſildebrand ſche ihn w 152,00 z
Zarskoe Selo 5 1 88,00 B FJeſerich Asphalt 10 155,50 G

Kaiſerhof conv 3 1126,90 bzGBergiverks Aktie ende Sdorfer Zuckerfabr 5 115,50 GAachenHöngen conv 0 e bzG ne en 517 114,00 b
Anhalter Kohlenwerke 10 1151,00 G Hreslan in 180,00 bz
Braunſchw Kohlenwerte 0 80,25 G ten t 120750 a

do do St Pr 4r/ 96,90 36 artenDer retbg 78 Frennd conv 9 216,50 GDonnersmärckhütte 3 76,10 bzG Gruſon Werte 12 27975 6Dortm Bergb Lit A 0 Halleſche IDortm U S A 69 695,70 bz Harkort Bricken 4, 13325 656
IGelſenkirchener 6 11151,00 bz do do St 6 4950 bSt e 9 51,50 bzG Hartmann S 8 17550 b

do Pr A G 2 197,59 G Pommerſche ver 123256Hanpener Bergban 9 167 75 eovdener g 5 Schwar gtopff 12/,295,00 bzG
Hibernig 2 72 bzB gelber i 278,00 6Hörder Hütten conv 1 2,20 B Nah Friſter u Roßm 9do do Pr Akt 6 124 50 bzG ten rda g a Neuß Wagenbau 21/ 84,00 63GKönigs u Laurahütte 5 140,50 b G Rorddeutſche Eiswerke 1 e 67,00 bzG
Lauchhammer conv 7 158,2 25 b Norddentſcher Llo yd u o
Luiſe Tiefbau conv 3 111,906 Poſt Zuter v gi 12 00 d

do St Pr 7 160,00 bz Saline Salzungen 21 a
e Berg wert 13 9 b Schäffer u Walcer 114775Marienh Ko un 3,90 bz er Syutellartenl zu 122 00Oberſchl Genr ded an 104,75 bäG Ziahe c v 3 de m 30

do EiſenJnd 12 186,75 bz Transportgeſell ſchaftenPhönix Bergw Tit A 6 123,00 B S Kette Elbichiſtahet 1 77 75 bzG

do t B b Sſerbebahn Verslau 1i9Pluto Bergwerkgeſellſch O 112,10 bz6G do Braunſchweig 5 12440 3
do do St Pr 5 121,75 bz8 do H agdebur 10 223206

Riebeck Montanwerke 11 187,90 vzG do Grote Ve An in 12 273256

Roſitzer Kohlen 4 do Stettin 2 69006r Thür Braunk z i m Ver Petrolenm Prior 3,10 GSch eſiſ ſche Kohlenwer e 20 z at n 9 17330 o Weſtſäl Drahtinduſtriel 4 94,00 b
Stadtberger Hütte 9 132,00 G Jnduſtrie Obligationen
Stolberger Zinkhütte 67,80 656 Dortm Union rz 110 5 111,50 G

do St Pr 52 7 135,50 b S liner Pferdebahn 4 10 360Weſteregeln Alkali 12 i 5065 arkort Bergwert 5 102,40 G
Jeſtfäl Union St 10 1 39 39 bz 5i iver rnig Berg w G e At 105 10 GWien Revier 13 9200 v 9 Paſſat ge Akt Banverein p 10 300 6

2 hie b Winckler 4 102,2 25 G
JnduſtrieAktien veſtfäl Grubenverein 5 104,10 6

Admirale gart Bad ev 4 123,25 bzG Wechfelkurs
Allg Eiektr Geſ Ediſ 7 178,50 b Amſterdam 100 fl 8 T 169,10 63Anglo Kont Wuanow 6 148,10 bzG Brüſſ n Antw 10 O fr 8 T 81 05

BauGeſellſchaften London 1 Lſirl 8 20,46 dzG f Bau Ansf 3 90,90 b3G Paris 100 fr 8 T 81,10 b
Berliner Neuſtadt o 80,25 b Wien öſt We 8 T 171 10 65
Paſſage 3 100,6966 Pelersburg 100 SN 3 W 210,40 bBaßar Geſellſchaft 9 180,060 VBrauereien Bank Diskonto
Bott 5 114,25 b Berlin Wechſel 3 Lontbard 3 u 4Böhmiſches Vranhaus 15 t Amſterdam Brüſſel 3 London 3Königſtabt 19 160 256 Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
Leipzig Riebeck 10 193,00 B
Schultheiß 15 293,00 bzG Gold Silber n Banfknoten
Tivoli 7 42,30 e36 Sovereigns 29,38Union 7 1147,00 G Engliſche Banknoten 20,44 G

Berliner Lagerhof 9 1113,40 b 16,30 hdo do St Pr 10 135,00 bz lars 4,17do Elektr Werke 5 164,00 G Jmperials
Braunſchweiger Jute 11 176 00 bzG Franzöſiſche Vankitoten 81,45 bz
Breslauer Oelwerke 94,10 G Oeſterreichiſche Banknoten 171,15 bEröllwiher Papierfabrit 10 1157,80 G iRuſſiſche Vanlnoten 211,50 b
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